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Churchill im eigenen Lügennetz gefangen
Ein neues Dokument liefert den ſchlüſſigen Beweis dafür daß er die Torpedierung der Athenia veranlaßt hat

Muſſolinis Warnung
Das Echo auf die Bologneſer Rede

Bon unſerem römiſchen h Korreſpondenten
Rom 26 September

Jn Rom verfolgt man mit größter Aufmerkſam
das Echo das Muſſolinis Anſprache im

land hervorgerufen hat Die erſten Eindrücke
ſind im weſentlichen günſtig denn beſonders in den

titralen Ländern haben die Ausführungen des
ce ungeteilte Zuſtimmung gefunden Aber felbſt
London und Paris hat man die Klarheit mit der

Duce die nach dem Zerfall Polens entſtandene
ige analyſiert hat und den unbedingt ehrlichen

edenswillen Jtaliens wenn auch ungern aner
ten müſſen Da aber gleichzeitig beſonders alle

e

engliſchen Stimmen weiterhin die Fortführung des
Krieges bis zum äußerſten verlangen fragt man ſich
in Rom wie die Weſtmächte dieſen ſinnloſen Krieg
eigentlich zu führen gedenken

Im halbamtlichen Giornale Jtalia erklärt
Lirginia Gayda die Weſtmächte hätten drei Mög
ichkeiten 1 könnten ſie den Verſuch machen den

DVeſtwall frontal anzugreifen Dabei müßten ſie
iher ungeheure Menſchenmaſſen auf das grauſamſte

topfern Können ſie ſich eine ſolche Schlächterei im
Hinblick auf ihre Bevölkerungspolitik und ihre im
perialen Jntereſſen leiſten fragt Gayda 2 Könn
ten die Weſtmächte das Hindernis des Weſtwalls um
gehen indem ſie die Neutralität der kleinen
weſteuropäiſchen Staaten verletzten Aber können ſie
das tun nachdem ſie die Neutralität dieſer Län

ausdrücklich garantiert haben 3 Könnten
Deutſchland wirtſchaftlich blockieren

r Gayda ſtellt feſt daß das autarke Deutſch
nd von 1939 nicht mehr das auf einen Wirt

ftskrieg gänzlich unvorbereitete Deutſchland von
ſei Deutſchland habe außerdem eine gewaltige

iſtungsinduſtzie verfüge über rieſige Vorräte an
Lebensmitteln und Rohſtoffen und könne unbehindert

iſt dem Oſten Handel treiben Außerdem ſchädige ein
lcher ökonomiſcher Krieg die Wirtſchaft Englands
d Frankreichs auf das Schwerſte Schon im letzten

riege hätten ſie ſo viele Auslandsmärkte verloren
1ß auch der Neuerwerb von Kolonien dieſe Verluſte

nicht hätte wettmachen können
So kommt auch dieſer italieniſche

wieder zu dem Schluß daß der Endſieg den die Weſt
ichte anſtrebten in der Aſche einer allgemeinen
rſtörung erſticken würde

Der ſowjetruſſiſche Vormarſch
Mehr als 10000 Polen gefangen

Moskanu 26 September

Der ſowjet ruſſiſche Generalſtab teilt
mit daß die ſowjetruſſiſchen Streitkräfte am 24 Sep
tember auf ihrem weiteren Vormarſch in Richtung

D

auf die Demarkationslinie die Städte Seiny
Auguſtow und Grubeſchow beſetzten und an der
Linie Auguſtow Knychin Brianſk Raſſno 20 km
nordweſtlich Brianſk und 40 km nordweſtlich von
Breſt Litowſk Pichtchats 20 km ſüdweſtlich von
Breſt Litowſk Liubol Grubeſchow Unow Janow
20 km nordweſtlich von Lemberg erſchienen Jm

Südweſten von Lemberg wurden die Städte Komarno
Drohobyez und Borislaw beſetzt Die ſowjetruſſiſchen
Streitkräfte entwaffneten bei der Auflöſung einer
polniſchen Heeresgruppe ſüdöſtlich ber Feſtung Breſt
Litowſtk mehr als 10000 Soldaten und Offiziere Jm
Süden und Südoſten von Grubeſchow wurden ein
polniſches Jnfanterieregiment und die Streitkräfte
einer motoriſierten Brigade gefangengenommen

e

Am Montagabend traf der türfiſche Außen
miniſter Saracoglu mit ſeiner Begleitung auf dem

Kiewer Bahnhof in Moskau ein

Panamerika Konferenz tagt
dnb Panama 26 September

Die pan amerikaniſche Konferen,z die
r Beratung über die durch den Europakrieg ent
ündenen pan amerikaniſchen Probleme einberufen
ſrde trat am Sonnabendabend zuſammen Prä
ent Aroſenena wies in ſeiner Anſprache darauf
in daß nicht einmal ein Jahr ſeit der Konferenz

on Lima verfloſſen ſei Jetzt ſolle auf Grund der
ma Reſolution eine kontinentale Kollek
e ität organiſiert werden die mehr darſtelle als
heit geographiſche Einheit Panamerika werde ſo
ſefe er ſich der Kulturaufgabe die ihm zugefallen

den würdig erweiſen Wenn man un glücklicherweiſe
doch Brand auch nicht löſchen könne ſo könne man
wurge erſuchen ſich davon zu iſo lieren Darauf
nag e zunächſt mit den Sachberatungen begonnen
um em der panameniſche Außenminiſter Garay

Vprſitzenden gewählt worden war

nriſterrat ſtatt in dem der Beſchluß gefaßt wurde
der z wordeten Miniſterpräſidenten Kalinescu an
n er e an der er ermordet wurde ein Denkmal

rrichten Der König hat der Witwe Kalinescus
E mopnatliche Rente ren 59000 Lei ausgeſetzt

mm Montagabend fand in Bukareſt ein
d

Beobachter

Das Telegramm der Cunard Linie
dnb Berlin 26 September

Amtlich wird mitgeteilt
Vor einigen Tagen veröffentlichte die deutſche

Preſſe das Fakſimile eines Schreibens des Berliner
Büros der Cunard Linie vom 29 Auguſt in
dem den Zweigſtellen in Deutſchland die Anweiſung
der Londoner Zentrale mitgeteilt wurde wonach für
die am 2 September von England nach Amerika ab
gehende Athenia keine Buchungen deut
ſcher Paſſagiere mehr vorgenommen werden
ſollten bzw etwa bereits gebuchte Paſſagiere nicht
zum Einſchiffungshafen zu befördern ſeien

Als Motiv dieſer Jnſtruktion wurde ſeitens der
Londoner Zentrale eine Fahrplanänderung der
Athenia angegeben Dieſe war nur ein Vor

wand denn die Athenia lief fahrplanmäßig am
2 September aus Der wahre Grund war vielmehr
daß man auf dem Schiff keine deutſchen Paſſagiere
haben wollte Warum aber wollte man dieſe Paſſa
giere nicht haben Weil aus den von uns bereits
veröffentlichten Jndizien ganz klar hervorgeht daß
Herr Churchill mit der Athenia etwas vorhatte

Die vier Fragen an Churchill
Wir wiederholen die Fragen die wir bereits am

15 September an Herrn Churchill gerichtet haben
und auf die er wohlweislich keine Antwort gegeben
hat weil er ſie nicht geben konnte

1 Warum wurde die Athenia in der Nähe ge
rade der engliſchen und nicht einer anderen Küſte
torpediert

2 Worauf iſt es zurückzuführen daß die Athenia
ausgerechnet zur Zeit ihres Unterganges von einer
ganzen Reihe von Schiffen umgeben war die ſo
fort die Rettungsarbeiten übernehmen konnten

3 Wie kommt es daß obgleich angeblich die
Athenia durch ein Torpedo mitſchiffs getroffen

wurde faſt alle Paſſagiere mühelos gerettet werden
konnten

4 Wie kommt es daß die Athenia gerade das
einzige Paſſagierſchiff iſt das bisher unterging und
daß ſich gerade auf dieſem Schiff ſo viele Ameri
kaner befanden

licht hatte veranlaßte Herr Churchill am 22

Um alle dieſe Jndizien d h alle Einzelheiten des
Untergangs der Athenia die uns nunmehr von
anderen Paſſagieren offenbart wurden im Dunkeln
zu laſſen wollte man keine deutſchen Paſſa
giere auf dieſem Schiff haben Darum auch das
Schreiben der Berliner Hauptagentur an die Agen
turen der Cunard Linie in Deutſchland Dieſes
Dokument liefert für jeden unparteiiſchen Beobachter
inen ſchlagenden Beweis dafür daß der famoſe Herr

Churchill bei der ſeit langem von ihm vorbereiteten
Torpedierung der Athenia keine deutſchen Zeugen
wünſchte Durch eine Unvorſichtigkeit oder durch die
Ausſage eines deutſchen Paſſagiers hätte ja dieſes
teufliſche Spiel des Herrn Churchill den Krieg gegen
Deutſchland mit einem neuen Luſitana
Fall einzuleiten zu leicht aufgededkt werden können

Die Beweiskette nunmehr geſchloſſen
Dieſe Unvorſichtigkeit hat nun aber Herr Chur

chill ſelbſt begangen Es iſt eben nichts ſchwieriger
als auf die Dauer konſequent zu lügen Durch ein
in Berlin gefundenes Telegramm der Londoner
Zentrale der Cunard Linie wurde die Kette der Jn
dizien daß die Athenia auf Befehl des Herrn Chur
chill torpediert wurde geſchloſſen Der Sachverhalt
iſt folgender

Nachdem die deutſche Preſſe am 21 September
das Herrn Churchill belaſtende Dokument veröffent

Sep
tember die Direktion der Cunard Liniein einem offiziellen Dokument zu beſtreiten
jemals eine Weiſung an ihre Berliner Vertretung
zur Rückgängigmachung von deutſchen Buchungen
gegeben zu haben Herr Churchill hätte beſſer ge
ſchwiegen und nicht die Herren der Cunard Linie zu
einem ſolchen Dementi veranlaßt Denn Be
reits am nächſten Tage am 23 September konnte
bei einer nach Bekanntwerden des Dementis im Ber
liner Büro der Cunard Linie vorgenommenen Nach
forſchung feſtgeſtellt werden daß das Dementi falſch
war Das nachſtehende Original Telegramm
der engliſchen Zentrale an die Berliner Agentur das
hierbei zutage gefördert wurde beweiſt dies

Fortſetzung ſiehe Seite 2
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Die Kampfhandlungen

272 879 970 4

Presse Hoffmann

um Warſchau
Fort Mokotowſki und ein Teil der Vorſtadt Mokotow genommen

anb Berlin 26 September

Das Oberkommando der Wehrmacht gibt
bekannt

Jm Oſten wurde die planmäßige Bewegung auf
die Demarkationslinie fortgeſetzt Nur oſtwärts des
unteren San kam es noch zu kurzen Gefechten mit
verſprengten Kampfteilen wobei durch eine Panzer
diviſion 2000 Gefangene gemacht wurden

Nachdem es trotz aller Bemühungen nicht gelungen

iſt den polniſchen Kommandanten von der Grauſam

keit und Nutzloſigkeit eines Widerſtandes in Warſchau

zu überzeugen wurde geſtern mit den Kampf
handlungen gegen die Stadt begonnen
Jn kühnem Handſtreich wurde das Fort Moko
towſki und anſchließend ein Teil der Vorſtadt
Mokotow genommen

Jm Weſten Artillerie Störungsfener und geringe
Spähtrupptätigkeit Franzöſiſche Flugzeuge haben
wie einwandfrei erkannt wurde belgiſches Gebiet
überflogen

Jn Luftkämpfen wurden fünf franzöſiſche
Flugzeuge und zwei Feſſelballone durch Flakfener ein
franzöſiſches Flugzeng abgeſchoſſen

Londoner Nebel
Stimmungsbarometer ſinkt rapide

Von unſerem Korreſpondenten
str Amſterdam 26 September

England hat die vierte Kriegswoche mit einer
ſchweren pſychologiſchen Kriſe begonnen Die
erſten Anzeichen von Kritik der Oeffentlichkeit an der
Regierung die wir bereits berichteten werden jetzt
in vollem Umfange in den ausländiſchen neutralen
Nachrichten beſtätigt Das Bild rundet ſich immer
mehr ab Es wird jetzt klar daß die Unzufriedenheit
ſehr viel weiter geht als man zunächſt annehmen
konnte Lloyd George der Englands Kriegs
miniſter während des zweiten Teiles des Welt
krieges war richtet ſcharfe Angriffe gegen die eng
liſche Regierung die weder vor noch nach Ausbruch
des deutſch polniſchen Konfliktes dem garantierten
polniſchen Staat irgendwelche Hilfe gewährt habe
Die engliſche und franzöſiſche Luftflotte hätte zu
mindeſt energiſche Luftangriffe gegen Deutſchland
verſuchen ſollen ſo ſchreibt er um die Polen wenig
ſtens indirekt zu entlaſten Darüber hinaus gibt
Lloyd George auch ſeiner ganzen Verachtung
der früheren polniſchen Regierung Ausdruck die geflohen ſei als die polniſchen Soldaten
ihren hoffnungsloſen Kampf noch fortſetzten Der
Londoner Korreſpondent des Nieuwe Rotterdam
ſchen Courant bemerkt hierzu daß Lloyd George in
ſeinem Artikel die heimliche Einſicht eines großen
Teiles des engliſchen Volkes ausſpreche Der Eng
länder habe zwar nicht angenommen daß Polen auf
die Dauer Deutſchland Widerſtand leiſten könne aber
es ſei der engliſchen Oeffentlichkeit ſoviel von den
hohen Qualitäten der Polen erzählt worden daß die
ſchnelle Liquidation des gefeierten Bundesgenoſſen
der engliſchen Oeffentlichkeit eine unangenehme
Ueberraſchung geweſen ſei

Während ſich dieſe dramatiſchen Ereigniſſe voll
zogen blieben die Weſtmächte ſo gut wie un
tätig Das iſt das zweite Rätſel dem der Durch
ſchnittsengländer beizukommen ſucht Er verſteht
dieſe ſeltſame Art von Krieg nicht und fragt ſich wie
der Korreſpondent des erwähnten Rotterdamſchen
Blattes ſchreibt im Tone von Ungeduld oder Ver
ärgerung was das zu bedeuten habe Der Engländer
habe erwartet daß der Erklärung des Kriegszuſtan
des unmittelbare Luftangriffe auf Deutſchland und
umgekehrt auch deutſche Angriffe auf London folgen
würden Da ſie ausgeblieben ſeien frage er ſich ob
es notwendig ſei den Luftſchutz dauernd in Alarm zu
halten Gegen dieſe für die unzufriedene Stimmung
in England bezeichnenden Fragen der Oeffentlichkeit
wird von Regierungsſeite eingewendet Die Tatſache
daß bisher keine Luftangriffe erfolgt ſeien biete keine
Garantie für die Zukunft Weiter habe der Eng
länder eine offenſive Tätigkeit der engliſchen und
franzöſiſchen Streitkräfte an der deutſchen Weſtfront
erwartet Die völlige militäriſche Paſſivität Eng
lands und Frankreichs hat die Mißſtimmung erheb
lich erhöht und führt wie der Artikel Lloyd Georges
zeigt bereits zu einer trotz ſtrenger Zenſur bitteren
Kritik an der Regierung Chamberlain Die vor
kurzem von Chamberlain abgegebene Erklärung daß
ſtrategiſche Erwägungen hierfür maßgebend ſeien
wird als unbefriedigende Begründung angeſehen

Noch immer laſtet ferner auf der Stimmung in
England als weitere Hypothek das ruſſiſche Rätſel
Die Wut über das ruſſiſche Eingreifen ſcheint ſehr
weit zu gehen Man ſpricht in London von dem
vberäteriſchen Dolchſtoß der Ruſſen und Muſſo

linis wirkſamer Rede in der der Duce betont daß
England jede moraliſche Rechtfertigung für eine Fort
ſetzung des Krieges verloren habe Seit dem Trick
verſuche mit Rußland in normalen Beziehungen zu
bleiben obwohl Rußland ſich an der neuen Teilung
Polens beteiligt haben ſich die Zweifel in London an
der Zweckmäßigkeit der amtlichen engliſchen Politik
weiter verſtärkt Trotzdem zögert auch ein Mann
wie Lloyd George der doch gern forſche Ratſchläge
erteilt eine engliſche Kriegserklärung an Rußland
zu empfehlen Garvin ſchreibt im Obſerver Eng
land würde Deutſchland die Karten in die Hand
ſpielen wenn es Rußland von einer neutralen in
eine kriegführende Macht verwandle Um irgend
welchen Entſchlüſſen vorläufig aus dem Wege zu
gehen hat ſich die Regierung zunächſt dafür entſchie
den bei der Moskauer Regierung um nähere Auf
klärung über die ruſſiſche Haltung anzufragen
Außenminiſter Lord Halifax hat zum erſtenmal
ſeit genau zwei Monaten den ruſſiſchen Botſchafter
in London Maiſki zu einer längeren Unterredung
empfangen Jn Londoner politiſchen Kreiſen mißt
man dieſer Beſprechung wie der Amſterdamer Tele
graaf meldet große Bedeutung bei Der diploma
tiſche Korreſpondent der Daily Mail ſchreibt dazu
Maiſki habe Halifax in Ausſicht geſtellt daß er mit
ſeiner Regierung wegen der von Halifax an ihn ge
richteten Fragen in Fühlung treten werde und
binnen kurzem Antwort zu geben hoffe die über die
Haltung Rußlands Aufſchluß gibt

Hierbei könnte ſich der phlegmatiſche Sinn der
Engländer nun zunächſt bernhigen wenn inzwiſchen
nicht andere Probleme auftauchten Jtalien das
man ſchon faſt vergeſſen zu haben vorgab hat ſich
durch Muſſolinis Rede ſehr einfach in Erinnerung
gebracht Der römiſche Korreſnondent der Times
vermehrt jetzt das Unbehagen in England über Jta
lien durch einen Bericht in dem er ausführt daß
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es Richt einfach abgemachte Sache ſet ſondern ſehr
von den Umſtänden und der Entwickelung abhänge
ob Jtalien dauernd die Haltung beibehalten könne
die es augenblicklich einnehme Die blaſierte Stel
lungnahme zur Muſſolini Rede in England habe
in Jtalien Verſtimmung hervorgerufen Man be
ginnt über die weſtlichen Demokratien ungeduldig zu
werden und weiſt darauf hin daß wenn es ihnen mit
ihren angeblichen Sorgen um die Zukunft ernſt ſei
fie den Warnungen Muſſolinis größere Beachtung

7 müßten als ſie es bisher getan hätten Es
ei offenbar ſo erklärt man in Rom daß die Demo

kratien zu einer realiſtiſchen Erkenntnis der Tat
ſachen bisher nicht bereit ſeien

Das Telegramm der Cunardlinie
Fortſetzung von Seite 1

Das Telegramm lautet in deutſcher Ueberſetzung
folgendermaßen

Wegen der Notwendigkeit die anderweitige
Unterbringung von Paſſagieren von Dampfern deren
Abreiſe abgeſagt worden iſt ſicherzuſtellen ſchickt bis
auf weiteres keine Paſſagiere für Athenia Ora
nia 2 September Andania 8 September und
Askania 9 September

Weitere Fragen an Churchill
Wir könnten nun erneut folgende Fragen

an Herrn Churchill richten
1 Warum wurde von der Cunard Linie erklärt

daß wegen Fahrplanänderung keine Paſſagiere auf
der ,Athenia aufgenommen bzw beſtehende Buchungen
annulliert werden ſollten wenn das Schiff doch
fahrplanmäßig am 2 September ausfuhr

Antwort Weil man weitere Buchungen bdeut
ſcher Paſſagiere auf der Athenia verhindern und
die Rückgängigmachung bereits gebuchter deutſcher
Paſſagiere begründen mußte

2 Warum aber wollte man keine deutſchen
Paſſagiere auf der Athenia haben

Antwort Weil Herr Churchill für ſeine Tor
pedierung auf der Athenia keine deutſchen Zeugen
wünſchte ſondern dieſe Plätze durch Amerikaner
ausfüllen wollte Dies iſt dann wie wir feſtgeſtellt
haben auch geſchehen

3 Warum Herr Churchill haben Sie die Cunard
Linie zu einem falſchen Dementi veranlaßt

Antwort Sie hatten die Gefahr die die
deutſche Veröffentlichung des Schreibens der Ber
liner Cunard Vertretung für den Nachweis
Jhrer Schuld an der Torpedierung der Athenia
bedeutete erkannt und ſahen nun um ſich aus der
immer enger werdenden Schlinge zu ziehen nur
noch die eine Möglichkeit nämlich die von der Cu
nard Linie in London erteilte Weiſung durch ein
Dementi einfach ableugnen zu laſſen Dies iſt Jhnen
Herr Churchill nicht nur mißlungen ſondern durch
dieſe neue Regelung haben Sie ſich endgültig in
Jhrem eigenen Netz gefangen

Wir ſtellen nunmehr feſt Es iſt nachgewieſen
daß die Londoner Direktion der Cunard Linie die in
Sonder Driginal Telegramm wiedergegebene Mel
dung an ihre Berliner Vertretung gegeben hat
Trotzdem haben Sie in Jhrem offiziellen Dementi
ſeine Exiſtenz beſtritten Einen ſolchen Schritt würde
eine Schiffahrtslinie im heutigen Kriegszuſtand nie
mals auf eigene Fauſt unternehmen Sie hat dies
alſo auf höhere Weiſung getan Die Meldung
kam von der Stelle die allein ein Jntereſſe an dem
Dementi haben konnte d h von Herrn Churchill
Daß er das Riſiko auf ſich nahm die Cunard Linie
ſogar zu einer öffentlichen falſchen Erklärung zu
veranlaſſen die jederzeit entlarvt werden konnte
zeigt welchen Wert Herr Churchill darauf legte das
von uns veröffentlichte Dokument das ihn vor der
Weltöffentlichkeit ſo ſtark belaſtet als nicht exiſtierend
hinzuſtellen Die Veröffentlichung des Dokuments
hat die ängſtlichen Bemühungen der Londoner Be
hörden alle Angelegenheiten des Athenia Ver
brechens zu verſchleiern zunichte gemacht Mit
dieſer Sachlage iſt nunmehr das letzte Glied in der
Kette geſchloſſen und der endgültige Beweis erbracht
daß niemand anders die Athenia torpediert hat als
Herr Churchill

Der Präſident des Ober Priſenhofes Dr
Griege der ſtellvertretende Präſident Dr Heſſe
und die übrigen Mitglieder des Ober Priſenhofes
wurden von dem Reichskommiſſar bei dem Ober
Priſenhof Admiral Gladiſch in ihr Amt ein
geführt Jn einer Anſprache wies Reichsminiſter Dr
Gürtner darauf hin daß England mit der Auf
ſtellung weitreichender Banngutliſten ſeinen Willen
zu einer rückſichtsloſen Handelskriegsführung kund
getan habe wodurch die Reichsregierung gezwungen
wurde die Priſenorönung zu verſchärfen

Am Sonntag überflogen erneut mehrere franzö
ſiſche Flugzeuge das Gebiet des Großherzog
tums Luxemburg und verletzten damit die luxem
burgiſche Neutralität

Halliſche Nachrichtew

Der Führer bei der Bzura Armee
Die Weichſel ein toter Strom Der Feſtungsgürtel um Warſchau

Von dem im Führerhauptquartter befindlichen W Sonderberichterſtatter

Führerhauptquartier 26 September

Der Führer begab ſich geſtern in den Raum öſt
lich der Bzura in dem vor wenigen Tagen die
Schlacht in Polen ihren ſiegreichen Abſchluß fand

Der Flug über die Weichſel aufwärts zeigte mit
überzeugender Eindringlichkeit wie ſehr die Polen
dieſen Strom vernachläſſigt haben der an
geblich für ſie von ſolcher Lebenswichtigkeit war daß
ſie ohne den Beſitz ſeiner Mündung als Staat nicht
exiſtieren zu können immer wieder behaupteten Jn
Wirklichkeit haben ſie den geſamten Stromlauf ſo voll
kommen verſanden und verkommen laſſen daß jeder
Schiffsverkehr durch Hunderte und Tauſende großer
und kleiner Sandbänke die ſich in der Weichſel ge
bildet haben unmöglich gemacht worden iſt Während
des Fluges ſahen wir an keiner Stelle der Weichſel
irgendeinen Dampfer oder auch nur eine Dampfer
anlegeſtelle ein eindringlicher Beweis dafür daß
auf dieſem Strom auf bisher polniſchem Gebiet über
haupt kein Verkehr beſtanden hat

Wir landen auf einem Feldflughafen in der
Nähe von Warſchau und ſind mitten im Bereich
derjenigen deutſchen Truppen die vor wenigen Tagen
die größte Vernichtungsſchlacht aller Zeiten ſiegreich
beendeten und die polniſche Armee zwiſchen Bzura
und Weichſel in einem überraſchend geführten Kampfe
reſtlos zertrümmerten Noch jetzt ziehen lange Ge
fangenenkolonnen auf den Straßen nach Süden und
Weſten wird das erbeutete Material geſammelt ge
ſichtet und abgefahren Mit brauſendem Jubel emp
fangen die ſiegreichen deutſchen Truppen ihren Ober
ſten Befehlshaber Unüberſehbare Kolonnen füllen die
Straßen des Weichſelbogens Jnfanterie Flak Artil
lerie und Panzerformationen in buntem und doch
wohl berechnetem Wechſel Jmmer wieder bereiten die
Truppen dem Führer jubelnde Kundgebungen Jhre
Haltung iſt ſo friſch wie am erſten Tage Es iſt die
ſtolze Haltung einer ſiegreichen Armee die neuen un
vergänglichen Ruhm an ihre Fahnen geheftet hat

Neben den truppengefüllten Straßen aber hat be
reits wieder der friedliche Alltag des Bauern ſeinen
Einzug gehalten Jn den kleinen Städten die wir

durchfahren ſind die Läden geöffnet Nur in der
Feſtung Warſchau ſelbſt ſind noch die letzten
Kämpfe im Gange Von einem beſonders günſtigen
Ausſichtspunkt am Rande eines Warſchauer Vorſtadt
viertels aus können wir uns mit eigenen Augen da
von überzeugen daß dieſe Stadt in keiner Weiſe
eine offene Stadt iſt wie die Polen es heute
plötzlich behaupten Schon ein Blick auf die Karte
zeigt daß Warſchau im Gegenteil eine ſtarke Feſtung
iſt von einem Kranz zahlreicher Forts um
geben Nun lernen wir ſelbſt dieſe Forts kennen und
finden ſie ſchwer betoniert und mit Waffen aller
Grade ausgerüſtet

Vor wenigen Stunden iſt wieder eines
dieſer Forts durch einen blendenden Handſtreich
eines jungen Offiziers in deutſche Hand gefallen

Nicht nur polniſches Militär kämpft hier man hat
auch Ziviliſten in die Front geholt und hat die ver
vbarrikadierten Straßenmündungen mit entlaſſenen
Zuchthäuslern und den Angehörigen der Warſchauer
Unterwelt beſetzt ja man iſt ſchließlich dazu über
gegangen Formationen von Flintenweibern
gegen die deutſchen Truppen mobil zu machen Einige
dieſer Weiber fielen in den letzten Tagen in die Hand
unſerer Truppen die nun planmäßig daran gehen
die Stadt von dieſen Elementen gründlich zu ſäubern
die ein verbrecheriſches Regime unter Waffen rief und
neben den regulären Truppen einſetzte

Jm Laufe des Tages haben wir dann Gelegenheit
die Kampfſtätten zwiſchen Bzura und Weichſel
die das Ende der polniſchen Armee ſahen zu beſich
tigen Wir erleben noch einmal im Geiſte die groß
artigen Taten unſerer Truppen mit ihr ſiegreiches
Vorwärtsſtürmen ihre zähe Beharrlichkeit mit der ſie
den einmal geſchloſſenen Ring um das polniſche Heer
immer enger und enger zogen um ihm ſchließlich
völligen Untergang zu bereiten Auf dieſer Fahrt
treffen wir auch Teile der Leibſtandarte
Adolf Hitler die auf einem Felde raſten Zu

ihrer größten Freude können die Männer S
nun ihren Führer grüßen auf dem Schlachtfelde auf
dem auch ſie kämpften und ſiegten

en

der SS

Der Staatsakt für Frhr von Fritſch
Generaloberſt von Brauchitſch gedachte des großen deutſchen Soldaten

Berlin 26 September
Der am 22 September vor dem Feind gefallene

Generaloberſt von Fritſch wurde am Montag
nach Berlin übergeführt wo der Sarg mit dem
Danziger Zug kurz nach 21 Uhr auf dem Stettiuer
Bahnhof eintraf

Jm Großen Saal des Reichskriegsminiſterinms
in dem Freiherr v Fritſch aufgebahrt wurde hielten
Offiziere die Ehrenwache bis der Sarg am Dienstag
morgen zum Ehrenmal Unter den Linden geleitet
wurde wo um 11 Uhr der Staatsakt ſtattfand Vor
her fand im Oberkommando der Wehrmacht eine
Trauerfeier ſtatt bei der Feldbiſchof D Dohr
mann ſprach Nach der kirchlichen Feier wurde der
Sarg mit motoriſiertem Geleit zum Platz vor dem
Ehrenmal überführt Am Ehrenmal nahm eine
Trauerparade in Stärke von zwei Bataillonen zwei
Batterien und einer Schwadron unter dem Kom
mando des Kommandanten von Berlin Generalleut
nant Seifert Aufſtellung Die Gedenkrede
hielt der Oberbefehlshaber des Heeres Generaloberſt
von Brauchitſch der u a ausführte

Erſchüttert und in tiefer Trauer ſteht das deutſche
Heer an der Bahre des Mannes der einer der Beſten
war die die preußiſch deutſche Armee je gekannt hat
des Mannes der ſeit jüngſten Leutnantstagen ſich
und ſein Leben in ernſter unermüdlicher Hingabe dem
Dienſt verſchrieben hatte dem Dienſt an Volk und
Vaterland dem Dienſt an der Armee Der Ober
befehlshaber des Heeres wies darauf hin daß ſchon
bei dem jungen Offizier durch ſeine Vorgeſetzten ſein
kriſtallklares Denken ſeine ſoldatiſche Zucht und nicht
zuletzt ſein froher und ſtarker Tatwillen berühmt
geworden ſeien Schwere verantwortungsvolle Auf
gaben wurden ihm jahraus jahrein übertragen Vor
keiner ſcheute er zurück alle wurden ſie hervorragend
gemeiſtert

Nachdem der Generaloberſt beſonders der Zeit ge
dacht hatte in der Freiherr von Fritſch als erſter
Generalſtabsoffizier der J Garde Diviſion beſonders
erfolgreich gewirkt hatte betonte er Selbſtverſtänd
lich war daß dieſer Mann auch einer der erſten war
die nach dem düſteren November 1918 ſich in die
Breſche warfen um den deutſchen Oſten zu ſchirmen
Vor 20 Jahren kämpfte der Genernloberſt bereits

einmal als machthungrige Polenhände ſich aus
ſtreckten für die Erhaltung Oſtpreußens beim Reich
Jn Oſtpreußen wirkte er ſpäter als Chef des Gene
ralſtabes ſo daß ein Vorgeſetzter kurz und klar
über ihn ſagen konnte Der Beſten einer Am
ſchönſten war wohl die Zeit da er in Schwerin das
Art Reg 2 nach eigenem Geiſt und Vorbild formen
und unmittelbar auf Offizier und Mann anleitend
erziehend und anſpornend einwirken konnte Er war
ein Regimentskommandeur für den die Truppe in
höchſter Achtung und gläubigem Vertrauen durchs
Feuer zu gehen bereit war

Anfang 1934 trat Generaloberſt Freiherr v Fritſch
als Oberbefehlshaber an die Spitze des Heeres Jetzt
wurde ihm vom Führer die hiſtoriſche Aufgabe ge
ſtellt die Waffe zu ſchmieden deren ſich die geniale
Staatsführung des nationalſozialiſtiſchen Reiches be
dienen konnte Es galt den engen Rahmen des hoch
qualifizierten Berufsheeres zu ſprengen und bei ziel
ſicherer Ausnutzung der großen Erfahrungswerte ein
neuzeitliches gewaltiges Volksheer zu ſchaffen
Und über alles Organiſieren hinaus galt es einen
lebendigen kraftvollen Körper mit einem Geiſt zu
erfüllen der wieder einmal die erſte Armee der
Welt erſtehen ließ Geiſt mußte es ſein vom Geiſt
des Heeres von 1914 verankert in der jahrhunderte
alten Geſchichte preußiſchdeutſchen Soldatentums
und Geiſt vom Geiſte des kettenbrechenden national
ſozialiſtiſchen jungen Deutſchlands

Der Oberbefehlshaber des Heeres bekannte dann
mit tiefer Dankbarkeit unter Hinweis auf den deut
ſchen Siegeszug in Polen Das deutſche Heer das
in überwältigender ſeeliſcher und materieller Stärke
todesverachtend und ſiegheiſchend den Gegner einfach
überrannte hat Generaloberſt Freiherr v Fritſch
entſprechend dem ihm gewordenen Auftrag geformt
und ausgebildet Wann immer vom Siegeslauf des
deutſchen Heeres in Polen geſprochen werden mag
niemals wird man den Generaloberſten Freiherrn
von Fritſch vergeſſen können deſſen geſtaltender Geiſt
in dieſem Heer in Führung und Truppe lebte

Noch einmal ging der Oberbefehlshaber des
Heeres auf den lauteren Menſchen und befähigten
Offizier Freiherrn von Fritſch ein und ſagte
Alles was der Generaloberſt von anderen forderte

hat er ihnen ſelbſt vorgelebt Eines aber ſei hier an
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ſeiner Bahre ſichtbar herausgehobem Sein
re ue So wie er ſich ſelber treu blieb in hellen

und dunklen Stunden ſo bewahrte er auch die Tren
unwandelbar unerſchütterlich wie ein Felsſeinem Führer feinem Volk und ſeinem Heer r

Oberbefehlshaber des Heeres ſchilderte dann kurz
wie der Gefallene bei Kriegsausbruch mit demArtillerie Regiment 12 deſſen Chef er bekanntlich
war ins Feld gezogen ſei wie es ihn ſtets nach vorn
trieb um durch ſein Beiſpiel zu wirken und wie er
dann bei einem Erkundungsvorſtoß in vorderſter
Linie den Heldentod gefunden und damit ſeinen Sp
daten nich nur vorgelebt habe ſondern auch beiſpiel
haft in den Tod gegangen ſei

Der Führer an Dr Tiſo
Dank für treue Waffenbrüderſchaft

dnb Berlin 26 September
Miniſterpräſident Dr Joſef Tiſo erhielt am

Montag vom Führer nachſtehendes Telegramm
Herr Miniſterpräſident Bei Abſchluß des pol

niſchen Feldzuges iſt es mir ein Bedürfnis Jhnen
Herr Miniſterpräſident der ſlowakiſchen Wehrmacht
und dem ſlowakiſchen Volke für die entſchloſſene Hal
tung und die bewieſene Waffenbrüderſchaft zu danken
Seien Sie überzengt daß das deutſche Volk und ſeine
Regierung dieſe Einſtellung voll würdigt und die
damit bewieſene Geſinnung in vollem Umfange er

widern wird gez Adolf Hitler

Englands Wählarbeit in ASA
dnb Waſhington 26 September

Der Leiter zahlreicher Friedensorganiſation
Frederick Libb y proteſtierte am Montag ge
eine neue perfide Aktion des britiſchen Lügenmini
ſteriums

Bekanntlich haben die Mitglieder des Kongreſſes
in den letzten Tagen eine Rieſenflut von T
grammen erhalten die ſich gegen die Aufhebung
Waffenſperre wandten Das USA Juſtizminiſteri
hat nun erklärt die Geheimpolizei habe feſtgeſt
daß dieſe Proteſte aus Deutſchland veranl
worden ſeien Die Geheimpolizei habe zahlre
dieſer Kabel feſtgeſtellt Frederick Libby betonte
gegen daß dieſe Kabel von denen weder Abſen
noch Empfänger bekannt ſeien höchſt wahrſcheinlich
vom britiſchen Lügenminiſterium ſtammt
und forderte das Miniſterium auf den vollſtändi
Text der Telegramme bekanntzugeben

Jn den Vereinigten Staaten nimmt man an
die Behandlung der Abänderungsvorſchläge zu
Neutralitätsgeſetz lange Zeit in Anſpr
nehmen wird Vielfach wird behauptet daß all
im Senat eine Debatte von mindeſtens vier Woch
Dauer zu erwarten ſei Dann folge noch die Art
ſprache im Repräſentantenhaus Jnsgeſe
könne man vor der Entſcheidung über das G
noch auf eine Friſt von mindeſtens ſechs Wo
rechnen die ſich aber auch auf das Doppelte erhö
könne
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Wie Hermann Löns gefallen iſt
Zeugniſſe ſeiner Kameradeu

Am 26 September vor fünfundzwanzig Jahrenfiel Hermann Löns bei dem An riff auf eine fran
zöſiſche Stellung vor Reims Wie ihn die Feld
grauen im Schützengraben ſahen wie ſie ihn liebten
obwohl er anders war als ſie davon geben die
Briefe von der Front Zeugnis die damals unter
dem friſchen Eindruck des ſchmerzlichen Erlebniſſes
eſchrieben wurden Der erſte ſtammt von einem
ffizierſtellvertreter

Jch muß Euch heute die erſte traurige Nachricht
geben Mein lieber treuer Freund Hermann Löns
iſt nicht mehr er hat ausgelitten für dieſes Erden
daſein Sonnabend den 26 war ein Jnfanterie
angriff gegen ſtarke Stellung der Franzoſen die
denn auch geſchlagen wurden L ſollte nicht mit da
er infolge ſeiner Beliebtheit bei allen Vorgeſetzten
wegen ſeines braven deutſchen Weſens und ſeiner
keine Grenzen kennenden Kameradſchaft geſchont
werden ſollte um hauptſächlich den Eindrücken des
Krieges auf ſeinen großen Geiſt der ſich oft hier ſo
recht zeigte leben zu können Doch gerade an dieſem
Morgen bei Tagesanbruch bat er den Kampf mit
machen zu dürfen Es wurde genehmigt und als
eines der erſten Opfer hauchte er ſeine ver Seele
aus Jch war nicht an ſeiner Seite weiß aber von
einem Nebenmanne daß er einen herrlichen Sol
atentod gehabt hat Eine Gewehrkugel hat ſein oft
equältes Herz W en deſſen edler Kern ſich
ier ſo oft gezeigt hat ne einen Ton des Lei
ens vder des Schmerzes hat ſeine Seele die un

ſterblich ſeinen Leib verlaſſen
Ein Feldpoſtbrief von einem Unteroffizier

Als erſter in ſeiner erſten Schlacht iſt geſtern
morgen der gute H Löns Fritz von der Leine Han
novers bekannteſter Jägerlateiner mit einem Kopf

uf gefallen Alle Kameraden ſind durch ſeinen
z Tod betrübt Er war uns in der kurzen

Zeit ſeines Hierſeins ein lieber Kamerad geworden
der durch Witz und Luſtigkeit allen Schwierigkeiten
einen heiteren Anſtrich gab Er hatte ein großes
Tagebuch mit und mancher hatte ſich Hoffnungen
gemacht in den von Löns geplanten Memoiren er
wähnt zu werden Die Offiziere holten uns den
Löns oft aus der gemütlichen Unterhaltung in ihr
Zelt Manchen guten lieben Menſchen hat man hier
ſchon miſſen müſſen daß es für ewig iſt kommt gar
nicht zum Bewußtſein

Damals veröffentlichte Swantje Swaantenius
eine Schilderung jenes Angriffs wie ſie ſie von
einem ſeiner Kameraden gehört hatte Jch ſuchte
in den Lazaretten der großen Stadt Hannover bis
ich den fand der dabei geweſen war Das graue
Licht des ſchwindenden Oktobertages machte den
ſtillen Kreuzgang des frommen Stiftes noch welt
abgeſchiedener als ſonſt Nun ſtand der Geſuchte
vor mir Der große Wundverband des Armes ließ
die junge Geſtalt ſchmerzhaft verzogen erſcheinen
Durch Mund und Geſicht lief eine friſche Narbe Die
braunen Augen ſahen mir fragend entgegen Der
Verwundete wußte wen ich meinte Mühſam formte
der zerſchoſſene Mund ſeines Genoſſen den Bericht

Wenn wir alle da draußen ſolchen Tod ſterben
könnten dann brauchten ſie in der Heimat nicht um
uns zu weinen Wollen ihm die Ruhe gbnnen Ge
ſucht hat er den Tod wohl nicht aber das Leben hatte
377 keinen Wert mehr für ihn Er hat mir ja ſo
vie den Märſchen die langen Nächteerzählt u
durch Schwer hat ihn das Leben gepackt und vieles
iſt ihm verkehrt gegangen Furcht kannte er nicht
Sah kaum hin wenn eine Granate krepierte hörte
nur ſo lange mit Reden auf bis es wieder ſtill war
Abends holten ihn ja meiſt die Offiziere weg aber
wenn er bei uns im Schützengraben lag kriegte es
keiner mehr mit der Aufregung oder mit Heimweh

Es war uns als ob die Heimat bei uns war Am
Tage ſaß er meiſt und ſchrieb in ſein Tagebuch das
iſt ja nun Eigentum der Kompanie geworden Dienſt
brauchte er kaum zu machen nur ſo viel daß er nicht
merken ſollte daß wir alle für ihn aufpaßten damit
ihm nichts paſſierte Er war mehr wert Ja Und
den Morgen ſollte er nicht mit als der Angriff los
gehen ſollte Schon ſonſt war ihm das öfter ab
geſchlagen unter einem Vorwande Aber er wollte
und wollte durchaus Zuletzt hat es ihm der Kom
panieführer erlaubt leicht iſt es dem nicht gefallen

auf Jhre Verantwortung hat er zu ihm geſagt So
froh habe ich Hermann Löns nie geſehen als an dem
Morgen Bei Uhre fünf gingen wir los wir beide
vorne weg bis wir auf das Stoppelfeld kamen ohne
Deckung Da kriegten wir das franzöſiſche Feuer als
wie ein Hagelſchauer Hinlegen ſchrie ich und ſo
lagen wir er direkt hinter mir Das Feuer wurde
immer heilloſer am Rande der Stoppel war ein
Hohlweg da mußten wir Deckung nehmen ſonſt
hätten ſie uns kaputt gemacht Jch rufe weiter
kriechen aber mitten in dem Höllenlärm hörte ich
einen leiſen Laut hinter mir mein Kopf fährt herum

die Kugel hatte nur zu gut getroffen unterhalb
der linken Schulter und dann ins Herz Jch hab
eins gekriegt das war das Letzte

Und dann haben wir im Hohlweg gelegen bis es
abends dunkel wurde und durften uns nicht rühren
Um halb acht bin ich herausgekrochen und über das
Feld ich mußte ihn ſehen es war ja auch ganz gleich
was mit mir wurde Er lag noch ſo wie ich ihn zu
letzt im Morgennebel geſehen hatte Das Geſicht lag
in den aufgeſtützten Händen im tiefſten Frieden So
ruhig und ſchön ſah es aus Kaum zwei Sekunden
kann es noch gedauert haben als die Kugel ge
kommen war Jch kniete bei ihm und legte ihn zu
recht und ſeine Hände zuſammen Es war faſt dunkel
Seine großen klaren Augen ſahen ſtill in die
Nacht

Arthur ev 75 gegre alt Am 28 September
vollendet der Maler Prof Dr phil h Dr Jng
h c Arthur Kampf in Berlin Charlottenburg ſein
75 Lebensjahr Prof Kampf iſt z Z Vorſitzender der

Abteilung und des Senats für die Bildenden Kü
an der Preußiſchen Akademie der Künſte in Ber
Schon als junger Maler fand er mit Figurenbild
Anerkennung denen ex bald Bilder vaterländiſch
Jnhalts beſonders aus der fridericianiſchen
folgen ließ Auch als Porträtmaler und Zeichner
Kampf ſich einen großen Namen gemacht Jn ſei
Kunſt betonte er ſtets die Monumentalität und
band mit dem Streben nach hiſtoriſcher Wahrheit die
ideale Durchdringung des Stoffes

Um das Thomaskantorat Wie aus Leipzig
meldet wird hat das zuſtändige Miniſterium
Antrag von Thomaskantor Prof D Dr Straube
Verſetzung in den Ruheſtand entſprochen Ueber
Nachfolge für die in erſter Linie Günther Ramin ge
nannt wird dürfte in den nächſten Tagen entſchiede
werden
Zuſammenarbeit der deutſchen und der japaniſches

Aerzte Anläßlich des Abſchluſſes der Vereinbarun
zwiſchen der Reichsärztekammer und der Japaniſd
Deutſchen Mediziniſchen Geſellſchaft über die
ſammenagxbeit der deutſchen und japaniſchen Aerz
zum Ausbau der kulturellen Beziehungen zwiſche
Deutſchland und Japan wurde der Leiter der Aus
lands Abteilung der Reichsärztekammer Dr Cat
Haedenkamp zum Ehrenmitglied der Japaniſch Den
ſchen Mediziniſchen Geſellſchaft ernannt auch wurde
ihm die Medaille der Geſellſchaft verliehen

Hochſchulen für Lehrerbildung An den Hochſchule
für Lehrer und Lehrerinnenbildung beginnt de
Winterſemeſter am 1 November 1939 und endet n
29 Februar 1940 Neueinſchreibungen zu dieſen
Semeſter können noch an den Hochſchulen für Lehre
bildung in Bayreuth Braunſchweig Dortmun
Leipzig MünchenPaſing und an der Hochſchule I
Lehrerinnenbildung in Hannover und dem Pädas
giſchen Inſtitut in Jena erfolgen

Von der MartinLuther Univerſität Halle Witten
berg Prof Dr Ferdinand von Wolff Ordinakin
der Naturwiſſenſchaftlichen Fakultät an der Mat
Luther Univerſität Halle Wittenberg wurde wen
Ueberſchreitung der Altersgrenze von ſeinen amtlic
Verpflichtungen entbunden
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Hienstag 26 September 1939 Halliſche Nachrichten Nr 225 Seite 3
Induſtrieauf die J man 9derungen könnteeditanfor ierungsweg ausRiſiko behafteten Kr Den Sinanzerunga die wHand urtetgreifen die Jnduſtrieba rend die ind tröerlichen bank z en daß die Jni rt währen lheiten ſi tRückgriffsrechte erfo bis auf weiteres ſich u a fo er Kunde a tieWer die er San abee daß 1er Rü ſind werden bi daß die ſtellt und d rhandlungen ſteht aber da Eignung thaltung d ehmen ſind s ſei denn Die Ve Klarheit beſtel iſt Die h tvrzuneh 7 ert e bgelaufen girieren Gange nötig iſt T ſchon dalungen vo verlän g 9 bereits a g v indes noch im dere Aktion iſt allein undTage uſt 193 iz wird ermäch nde ine beſondere Aufgabe ögen hat eum 30 dem 28 Aug Juſtiz wird e auch hier ein k für dieſe Eigenvermi DienſtFriſten vor dem iniſter der irtſchafts a duſtrieban in großes C lage in den ea Friſten r Reichsminiſter dem Reichsw und der In daß ſie ein g duſtrieumlag

en e Jndu

2 II waren De ehmen mit verlängern durch gegeb die bekannte s ſteuer oJ jr J t im Einverne weiter zu ordnung tuell auch den kann chafts ſt e 2e m igt i Friſten noch it dem die Ver event eſtellt wer ie Körperſchaf die Unter

mine miniſter dieſe eſtimmen mit der Sache geſtellt d worden well eigenen nIIIIIIIIIIIIII mi kt zu beſtim iſt zwar richtig öht worden iſt k aus eig J

ine 0 euische nis Zeitpun Es iſt z icht erhöh öglichſt ſtar t daß d
unnnm den tt shalb nich fgaben möglichſt ſt bekanntl III aft tritt ade deshal Aufga its iſt b iſe

len e Hin euen Höchſt außer Kraf hat eine t irre ſolle r die P r
minmnmninnmimmum Monaten 1939 einen x von neuem für den Vierjahresplan n Mitteln e t rege rhgaſtebererg n nd ſich ciuninn 5 ſieben ch alſo an i ftragte für Notſ und der t und zwa hinaus tD IIIIIIIIIIII den erſten ſi ika ſchickt ſich on Der Beau 2 fung von auf Gru den ſollen inſparung laub uſwDer III e Amerika Bekämpfr p wonach kt werden ſoll der Einſp ägen Ur crinwi ſtand erreicht Ar erden ur Be rlaſſen geſen s Maß z nzuſchlägen dieſerkurz III ſtan Dritte zu w Verordnung z äftsverkehr e über J über das Ueberſtunde daß ſich von it n
n ende e ch äfts v erkehr ü ſätzlich fall von denkbar fe der Zedem D der lach I ert G e ſ ſtänden im V t s dem Weg ſo ſehr wohl Verlau c ite7 rlang den im i Notſtär Land aus s iſt alſo ſehr woh n hrinen r dieſe zweiitlich ſier Ifristen ve sleiſtungen bei ſſerſtraßen rgibt Es iſt al lbſtfinanzier übrigen iſt dieſ ja die d

i ter Wechse ordnung des Verkehrsleiſ ſtrecken Waſſer ähigkeit erg her der Selb Jm übri lich weil ja die
vorn durch die m a ſ r ine Veror t w nbahnſtre ngsfähig Seite egenſtellen tnentbehr iegsbedarf cie er ie Schwierigkei den Frei Jingn ichsgeſetzbla z für die Reichs ichs beſtim e lenkt un a Schranker ber auch en auf lche Riſike

e die Sch en an de für die Finan Jm Reichsgeſetzblat rrats für die ie Reichs z d Häfen ge den können ditaktion a rnehmung auch ſolche R den 7rſter Ueber die S ahlunge tsende für die Finar J des Miniſterrats f ten für die Re ſtraßen und ſteigert werder Kredi von Unter bringt wenn au sgleich fin eSar Lohn am Monats tſtehen iſt in Vorſitzenden lbevollmächtigte d Chefs der smittel geſteig tenher Umſtellung iſiko mit ſich brir s ihren Ausg
ten Angeſtellten Finzelhandel entſ rden S des Genera teichsminiſters un der der Verkehrs ſikinſtrumen e in Sonderriſiko des Kriegepiel hei den An für den Einze s geſchrieben wo gung des d des Reichsn elängerung t imarbeit der Muſi Sudetenland ein S gerer Dauer s noch in 2
be und fi ſchon öfters geſchrieb Zeit den gun altung und des Rei Verlänge h t s vom ür die Heimarbeit der bieten Sudeten bei läng iner ebenfalls nochrung Jahren ſcho eintger v verw 2 iber die V checkre ch Für die M tſchaftsge u iger SOon ürften einer Redezten Jahren ieb hat vor e ver ichskanzlei ü ſel und Sch erordnet e in den Wir t ſtändig dürften i noch von ktion die Redn letzten x zroßbetrie haltstermin Reichskan z Wechſel 1 Danach veror in e vurde eir Schluß ſei r itten A ämlichden iner Gro und Gehaltstermin bald iſten des We öffentlicht Dan it Ge ſtellung Thüringen Zum Schluß ſe lichen dri t iſt näin Berline die Lohn u B ſuch iſt aber F r i ſt e n 1939 veröffent di gung mit Sack ſen und T ſtellt ng befind nig bekannt J jenigenEin emacht die Dieſer Verſuch hrere r tember 193 ie Reichsverteidie VorſchrifSachſe änder beſtellt Vorbereitung ilen noch wenig bek für diejenigerwerſuch ge eln ſind me 18 September e die Re den Vorſchr etreuhä tweilen hilfe für chſtPel zu ſtaff yetzt en v terrat für enen nach en T Fyr 5 er t r z die ein iterun g S ält iſſe zungahiedenartig z en worden übergegangen der Miniſterrat f eiſten in denen en es die zur Er über d Finanzie ten Verhältnſchier eben dazu u 4 m De 227 r Die Friſten J ckgeſetzes 5 einer Fi r neuen T llgelegder aufgeg Hroßbetriebe itlohn ſtehen a ſetzeskraft Die J d des Schecke 7n ie wegen der nei rhaupt ſtil le dieſeft Magdeburger Großbetriet im Zeitlohn ſte gre Wechſel ur triebe die Dauer üben hilſe fürMagdeburger lgſchaft die n am Freitag ten des W t Be längere Dauer ierungs Charak vH der Gefolgf ahlen am Fre e Geld 99 S der auf längere eher hr den Charaher j0 v H de den Lohn zu z ſtehen ihr o üſſen Eine J dings me ſätzlich4 en Lohn kordlohn ſtehen en 9 r den müſſe ürde allerding ſo grundſätzlinnerstag I je im Akkor igen Lok nzahlunge H 44 werd en würde ich alſo g eam alten diejenigen die 3 n hoſſt damntt redit 1 S fe bei Stillegung r r harre beiden Finanziim Sonnaben ſw geleiſtet P kinzelhande ihilfe be ſchichte ter ein rwähntenr Frachtſchichten uſw ferſchichten im Ei 5 k Bei ſelvolle Ge den oben e ſcheiden nl zur Nachtſchichte e Käuferſchichte e Anſtehen in ieban rze wie wechſelvolle e und yon der e unterſl n Andrang e vor alen das ulken n Oeffa und Industr und eine ebenſo ger der e e xungsmannat men ug ſetzt im t rhnuen Faiti n un 22 uszuſchalten heit war und jat dient allein ierung von Vorräte rſichern mit ihru beſeitigen elgeſchäften auszuf Tage haben Klarheit hinter ſich hat di en Finanzierung Verhältniſſe T die ivate Krankenverſie s bleiben alle mi in 8macht n Lebensmittel 5 und Tage züter be war der kurzfriſtig der veränderten ingetreten ſind e Die private fort Es ble töſätzlich i Sden Leb enen Wochen ichtigen Güter be re eſichts der ve igen eingetre dieſen Leiſtungen f sverträge grundſätzH o ch Di Jgangenen Wo ebenswichtige v och i denen angeſichts ie Stockunget en Bei dieſe hre Leiſ rſicherungsvertxt tHal s reicht na Bie vergan vie die leben fſ Mag noch bei dene er ſonſtwie Stockunge ät führten Bei d ntie alle ih erſicherungs

en lockade Deutſch Weiguch von Däne darüber r verteilt werden Ah Wenolungen eſttiegen n Pifarnit rer dte Kntere Daephloſfenen Kerns dieſes Jahres wird
Die Blockc Börings ledic ffene irtſchaftet un fo ſtehe welche Wa in zu einer vo n ſoll die a i den ſich di u te dieſes ooin Die u r n Göring hält alſo offen wirtſchafte feſtſtehen z kaum ein nehmungen ſol ſich wenden bindungen Kraft t wollernfeine wrh Wort Herman ſchland behält a Es Wirt überall genau e iſt doch daß ko h Unternehmunge en An ſich lten Bankverbi le v äniſche Bau ſchätzt v

tem ort e Deutſchla Nordeuropa nicht überal erden ſicher iſt ſt ſo weiterfahren lfend einſpringen an ihre alten er wie normal Die rumän tner geſchätzt IIId die 7 his Baſel Oſt und c 8 r einmal ben werden ten Geleiſe e f helfend ſer Art u San eo kr edit der 2 61 2295 u D pelzen r um
r bie r J ereſſe ei ergebe 7 im alten 2 veigen tief hmungen die einen Sonder trolt ehr als 60 000 DoOop uninmnnn4 Südeuropa on ntereſſe dels ſich e Wirtſchaft Wirtſchaftszun t t 54 nehmu 1 dort einen v t nicht mee An M chſel auf uminuiiui fe er Türen nach mmenhang v p Außenhandels Zweig der W ielen Wirt ſo dürften Sie erhalten vor r iſt alſo mi ir dieſen We 4 IIIIIIIIIIIIIIIIE

u u ufamnm C 0 l des 2 u F zwe 9 bei vre ten ſein a Dle yerzinslich 4 unter Für Offa unkuununit edieſem oß der Anteil id den nicht S d und a zu erwarte er Seite der S inkkredite verzins roch darunter ernimmt die Offa imminm o
ſtellen wie grof 0 blockierten und 8s daß h rn Wandlungen t daß von der c um Durchſchnitt aber r werden kann üb t eine Garantie 0 sr 3 mit den i ſtellt ſich heraus greifende he aber verlangt troffen wird um n T der prolongiert heim Reiche hat indung des 7 0Deutſchlands ten iſt Dabei enppen im Norden Dieſe Tatſache n g her Vorſorge altes Kraft kredit de Niückerchectung herng die Sie vörozenligen Ber ne e
rten Staate n Ländergru 1tſ ho Einfuhr T i inzierung ht aus eigener fina Ans zu be die r Kredite währen nit einem 5 äßig kurz tA Handel mit den Le 5 der deutſchen in Finc n die nicht aus eic eibungslos z is zu 9525 der Kred edigklich mi ältnismäßig 7d h 48,5 v reiner erfaßt ran Umſtellungen werden können reibune Anteenehmens t ente nen liner Börse von gestern Aktienmärkte vo dige
nd Suder ſchen Ausfuhr mit Frank enommer v ß einige i beteiligt iſt ie Banken ha die Wechſel könne Berlin Die Aktienm äßig ruhigebe und der deutſchen ien mit d 5 vorgenon fgaben ſind eini Riſiko beteili Für die Banke die Wechſel lichen er September T rhältnismäßig e h

58 v H de Großbritann en d 42 v H erkſtelligen zierungsaufgabe zorbereitung r Natur u s Geſchäft denn d der üblicher lin 25 Sep ein verhältn ößere Aufträginn Handel mit G Einfuhr und 42 werkſtelligen dieſer Finanzieru er in der Vorbereit riitiger Fat liquides Geſchä ußerhalb Berlin teuen Woche ein waren größ kundete t101 der Hande 52 v H der Ein Hälfte des deut Dienſte die orden oder in d legen wollen ein durchaus de können auß ginn der neu enkundſchaft rufshandel beku
el berſee 52 V H 0 Die Hälfte des er Im Die etroffen worde faſſend darlege von ein o ert werden verden edit Begin 2 der Banken h der Berufshe igten überge und Ueberſee betrifft Die ſo von der Vor kehrungen ge x r zuſammen aſſe 840 Aufgabe vo rediskontier verwertet werd zweite Kredi Bild Von de und auch e Kurſe neigte en

t Ausfuhr bet ijernach alſo ß ſich Vorkehru die wir hier Aktionen ſteht die legenheit die zechſelkontingente ktion ſteht die z hat und icht erteilt worden Die Kurſe kte Abgaben n
mini deutſchen Ar bleibt hierne ifel daß ſich yefindlich die zelnen Aktionen Angelegenheit r Wechſelkor ligen Aktion f Charakter hat nicht erteilt Zurückhaltung auf dire ück

C li u dels b C ein 3weife be 6 der ein je len inen eine An 4 8 r aber dieſer einma 9 2 i e r e n C c näßig zu t gewiſſe Zurü 3 weniger igung zurAußenhand id es iſt kein ganz er Außerhalb t pflichtungsſcheinen lt worden iſt de mnt Neben die ten lLangfriſtiger anzierungsme e eine ge Schwäche was Aufnahmene bn 2 nberührt und Ländern noch i nachtsverpflichtung z behandelt wo utung zukommt die einen Ia nehmungen fine h iltniſſen ihre iegend zur Sch fehlendere kade unberül en freien Lände Behrmach geſetzblatt kurz be ſchaftliche Bedeutun lagnahmen aktion d z gilt Unternehr änderten Verhä ſsanlagen wiegend die faſt völlig r
Handel mit den im Reichsge lich kreditwirtſcha dung für Beſchlagne nen bei der es g ter den ergn er Erzeugungsa Hier als auf vT Hande 1 zrundſätzliche kr die Abfindung fi reſſe verdienen die unter iſſen oder ihre c aben Hie führen war

ſteigern läßt keine grundſät er um die Ak s Intereſſe ve helfen die en müſſen oder zuſtellen haben s zuführe raten cJ b teigern re 33 er um Große J t tig ten in u erhöhen Be f umzuſ t ſtitions 2 rkt trateeri veblich t Staaten von r h ihn Din h usgeſprochene K edi o Näinlich Crelternn e den 3 Vei dieſer Mitteldeufsche m Am Le b re dingc einigten S skonjunktur und ähr er Banken ſtel rbeiten auf eri es ſich alſo um friſtige Aufga en ſche Jn ipzig 25 September 2 gen blieb die teſt ftig die Vereinig e Kriegskonjur dagegen zwei öffentliche liche Arbe ik handelt es ſich n längerfriſtige n die Deutſche Leipzig 25 Septer ein dageg 3
kräftig die Ver der Krie r ameri dages Mittelpunkt zwei öff ruge Bank hand ſo um länge jir hören die T in der So ursrückgänge eanl tra ſcho t jetzt ar zgrad der an deren M ſellſchaft fü t die frühere o kredite alſo ird wie wi und zwar weitere Kurs freundlich x

h wo ka ſchor of iftigungsg u 4 Sep D tſche Geſellſct f e ba J reditaktior en m Aktion wird eſchaltet ſein 55 in Frage e Rentenmarkt J 7 e Shre R ment t der Beſchäftigun ie der im Se die Deutſch tſche Jndu n Beide Kreditak rden werten t ntral eingeſcha bindungen der ir rem am Re e e
teren zeigt de S linduſtrie c der s d tſcu rieb gjationen gehalten worden ſtriebank zentre Bankverbindun beſonderette tieren und Stahli e 47,3 v H in d Und tſche Jnduſtrieoblig auseinandergehal t verfolg n duſtriek e üblichen Be für dieſe mit It nſen ſchen e v H r iſt Die Preiſe für her nicht genügend ſchiedene e rclen e on Art d hen Nnter nehmungen e e,ecn,e,e und er a e vonein er auſ rj ihr zeit Tkte ſind bereits erhöht ſind ſie ausgeſp roche t fü r viffe ntliche d mine beg riffen kommende J d Nerven ge Uebermäßige rings man

4 g nden V 1 rn f o 4 u von obwohl Geſellſcha t u der Ligquidation t S ba en e er O ekänr i h i n und Stahl ſnbuſtrieproduttion 100 Die Deutſche die bere erz dingung für unſer h et reich an Kloſterfrau rndi Rohe i ndex der ſtiegen 1923/25 h gengan Off 5 er rundbedingu 9 ine Ausgleie 2 e ner erfolgre t
den Der Inde im Juli e T Millionen e n Her Nerven machen beſchwerden faſt imme darunter auchm Juni auf nd z hat mit 88,1 J t r S L h re Zuſtände und Herz iner Anzahl rn iſt Kloſteran J I ſtFoihoeon ar r r ars e 55 ter l r j arnitto 30z Der Kunſtſeidena cm S 7 esuche Tiermarkt 940 en de wirkſamen Er eh z 223 hbte gut erhaltene Ein Er enthä ſ it Jahr un un ig nach h ntätig zeit inetſpr wrra Gebrauchte gu 7 chen Meliſſe die ſchon ſe halb regelmäß und Nerventäti ingen wieſ der Meliſſe iſt wirkt deshe g d auf Herz ſundheitsſtöru nall m hehr Möbel Ferkel und Hausmä V Meliſſengeiſt d regulieren de Geſun

z Gebr M re e frauMe chend un nenhängen er zen bei t
Zu maschin ft Fr Tempel Läufer einfach 2 ommen ausglei i damit zuſam d Kopfſchmerzen berichtet b

auft tr 6 X e noh e F un de z J 9 So T c
Al s Fabrikat auft Fr e u i gesucht ſeilgt auch man de Meagenbe werden teliſſengeiſt geholfen i Köln Rheine 2 gute t geg Gr un eine lein ſeitigt auch öſe Meliſſ Hausfrau rvöſenge Lanz oder and km sofort ge h ſchweine t e rau z0 2 S itze 11 12 Schlafloſigkeit nerv ſich mit aſtecsegt nebenſtehend pul ich unter nervöſe

5 J bis 74 zught r Weinflaſchen gibt ab vor als palrgerr We Urban 2 n e Seit n verrihignt bat z u unter u Hoppe Stichelsdo a 10 Bild f m lsweiſe u 98 am eine Da t ach G br 2BVo te J ote erb kauft H r 1 iber Halle a gebote m Bilt piels feldkaſſeler Weg 9 ich kaum mein iſt den ich n sarbeitk 4 gebote et e wetſchkeſtr 15 über Ange o ltsanſpr kaſſel Feld ane J iden ſodaß 2 Meliſſengeiſt einer Haushö chſt1 HN Ulrichstral Sch l 241 87 und Gehaltse a e c Hersbeſchwerden u een Kloſterfrau d ich kann ml el 724 T rbeten an e e Herzbe d 8 mein Mann ar gut un 39wie w e e jerbel Abel r yfahl mir Frfolg w m 3 7t r Zaſtwagen Küehen Herren Rad Den on anwandte Der E ühlertalBadenh in Teilbetr n Peitgemäb n erhalten r San 4 nd sauber für ieder nachgehen in Zt Bühler i Herz und NRerv 50 Flaſchen verHutclden 3 a d in Farm u u infen ar Mannes burg Saale freundlich und haft esueht in Stiel Krantenoſlegerin See Jch habe wo warn eben Zuſtand zu raufei Preis z ebensmitteige 9098 orpet n t ariag C t fo eit Jahr Meliſſengeiſ rot e tätic Sinn auangebote L 1222lin Naufen geſucht v Angeb We ſichi ſtändiger E Fhote nt 9098 erbeten Weiter berichtet Frau gidſeretitt e ten der echten hl Lebrigeriurtf Braun d Wiegand t m e unter Selbſtändig Mädchen an N Ülriehbstrabe Jch gebrauche An en wenden n eng in Sie thekee oder Drogiſten
T v in S pingegzett m ul halter zuverläſſ an H 7 rfolg Auch b frauMeliſſengei t Sloſf frauMeliſſengeiſt em Ap9y nd Halle a 31 8984 M B uch a ilteres zu 7 9 J l gutem Erfolg Kil terfrau Me r c mit Kloſterfr en bei Jore nBis 8000 ln Königſtr 81 richt 1ß v t geſucht en Haus Und l brg icht und habe Hloſter l einen Verſuch it den 3 Nonn sd mich aus Mann richſtraße halbtätig g 905 in all rfahren hewandtes tebote brauch hen auch Sie einma iginalPackung mi O und 25 cem Schlafſtelles erſte Angepote V 305 arbeiten er ieht Angebot Machen auch S Original 100 50 un h Schlaffen len ſuche chrk Angebote ſofort geſucht häft gesueht üſſenge in der blauen O Snhalt 100 Möbliertes S ſtrs II rauszuſeihen Jch t eiderſ r HN Ulrichſtr VLiebmann für Obstge z r Ulrichstr deliſſengeiſt in 5 und 9 S i d Martinſtr s8 Iveß Rechts ſofort geg K 2 i al Tiſch u a rau leben nt S an H Aen zu RM 80 6 i Se U S Zimmer frei r bhliertese hege i Arbeit Menſtraße 5 i Friseuse ine r Möobliertesr uns er tkde tündig z Auswahl heſnebt Pieisang burſche Birnen und zuverlässige Saubere Jung Militä durchaus wirr wünsceht Wuchererſtr 40 Zimm 2 gerttenw a T 23221 Sitzer o heehe u 50 HN c el 940 29 2 b re 5 v J z kommenden re t zu ver f T 9 Dörſchnen Kleinwagen Möbel Philip ülti yſtr e J od jga Arbeiterin Hausgehilfin r ehrliche t Iprerſchein cie R innerhalb Halles u bote Schlafſtelle Ranniſcheſtr
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Halliſche Nachrichten

Gedächtniskirche von den grellen Lichtreklamen der

Dienstag 26 September 1939

Stephan nickte der Burſche gefiel ihm vielletcht

Und Sie michler mit induſtriellen Jntereſſen

gehen Stephan wanderte ein ganzes Stück durch die

J 7 7 S Straßen dann nahm er ein Taxi und fuhr in das konnte man ihn gebrauchen oder etwas von ihm
ar r 34 Romaniſche Café Er hatte ſchon oft hier geſeſſen lernenr a r V 77 VI S Er fand einen Tiſch an der Brüſtung beſtellte eine Für was halten Sie mich

len W 4171 4 I 97 J J 4 91 t v v 101 6 J Taſſe Kaffee und ſtarrte auf das lebhafte Treiben Sie meinen beruflich Der andere ſah eineS L J der Straße Autos ſauſten um die Kaiſer Wilhelm Augenblick nachdenklich ins Leere Für einen Künſt
9

S Kinos r er P ſchenſtr J TROMAN V BI BEHM COPVRIGHT BY PROME THEUS VERLAG DR EICHACKER GROEBENZELI B MUENCHEN dem Saſe Lereeiſtutere i r en e eſſen n e Inter

9 e u das nötlgo fragte ſie thn einmal Es geht doch hur an de T d ehe ſah m ein Bee e n We wirktigJ In den nächſten Wochen beſchäftigte ſich Anita mit alles ſehr gut e ihm an den Tiſch und Stephan ſah in ein Geſicht Für was halten Sie ſich denn
nichts anderem Ein kleines Heer von Handwerkern Stephan lächelte Am andern Tag nahm er ſie Aas ihm ſofort ſompathrſch war Er war rin Schwer zu ſagen Es kommt ſozuſagen auf dag
wurde in das Häuschen geſchickt und ſie ſelbſt pilgerte mit in die Werke und zeigte ihr die neuen Anlagen unger Menſch von großer Figur braunen Augen Bezugsſyſtem an

h von einem Laden zum andern um die Einrichtung die inzwiſchen fertig geworden waren In den und lockerem Haar Er war ſportlich gekleidet doch Wie meinen Sie das
zuſammenzuſtellen Manchmal holte ſie ſich bei wenigen Monaten war viel geſchehen Eine helle einer fale ppen Ari wie es uriſtler haun n Nun vom Standpunkt des Bürgers bin ich ein
Stephan Rat der die Gewohnheiten von Karl Almers luftige Kantine mit ſaubergedeckten Tiſchen ein In ſeinen Augen ſtand ein Lachen und er ſah e Tunichtgut und ein Faulenzer vom Standpunkt des
beſſer kannte großes Schwimmbad für Arbeiter und Angeſtellte heiter und vergnügt aus als habe er ſoeben h Unbürgerlichen bin ich ein Streber

Das Weihnachtsfeſt verlief dann auch zu Anitas war eingerichtet worden Durchweg hatte man die groß r t a t Und wonach geht Jhr StrebenZufriedenheit Sie hatte im letzten Augenblick Nanni Fenſter der Räume vergrößert Anita ſah alles an T u nze e r r n g rich Sie haben eine ulkige Art zu fragen aber weny
in ihren Plan eingeweiht und als ſie nach der Be doch ſie verſtand es nicht ganz t u das Leben und Treiben der u Herr Sie es genau wiſſen wollen ich ſchwanke zwiſchen

4 ſcherung in der Villa Vogel in das kleine Häuschen Bakaloff hat mir ſchon davon erzählt ſagte an n Georg du mir el von Pferneg dem Weiſen und dem Narren Wir leben ſchließlich
fuhren fand Karl Almers ſchon vertraute Gegen Anita zu Stephan aber wozu das alles Es iſt ich kann meinen tanee ſo lcht hezah en in einer narrenhaften Zeit aus der uns nur ein
ſtände vor die Nanni mit Hilfe von Terenc in derZwiſchenzeit hinübergeſchafft hatte Das kleine

und ihre ſeichten Geſpräche Manchmal hatte er das

doch auch früher ohne die Anlagen gegangen die
ſicher viel Geld gekoſtet haben

ſo unſinnig Die Geſellſchaft verdient mehr als du
je verbrauchen kannſt

Wieder mal pleite Fritz
Hier haſt du eine Mark

Der Angeredete lachte
Jch habe nicht viel Zeit

vergnügt in dem Café in der Erwartung daß irgend

Weiſer herausführen kann
Sie ſcheinen ernſthaft zu werden
Manchmal muß man es wenn man ſieht w ſchHaus wurde mit der Zeit zum Sammelpunkt b Du haſt recht A3 S e nita aber glaubſt drühmter Menſ t z d t die Menſche di glaubſt du nicht daß Ausgezeichnet Ruf mich doch and M n und hierher flüchtete Stephan oft ſich P J die hier arbeiten für dich arbeiten Fa morgen vormittag Servus Unſinn und welch Krampf um uns ſeine Blüten

S enn er Aus ich bedeutend wohler fühle 2 her f D c ſ at r ſuchte i Koſten e ghren al ro rer uf Der Unbekannte warf das Geldſtück in die Luft treibt Aber ſchwätzen wir von etwas anderem
e In der Villa Vogel gab es ſelten einen Abend an Meine Koſten ſagte Anita ſo ſcharf daß Stephan t h f f f Heſchi erſ es das Geſprä f died keit Gäſ r ſie v d S und fing es geſchickt wieder auf bevor er ſich auf Geſchickt verſtand er es das Geſpräch auf die ver5 em keine Gäſte vorfuhren Anita liebte es ſich in erwundert anſah Wer hatte ihr dieſe Jdeen P ſchigdenſten Dinne 2 ewrkeo d o4 ſtellte ſichden Mittel ſchaf ſt ei impft J ſeinen Platz ſetzte Stephan mußte unwillkürlich ſchiedenſten Dinge zu lenken und es ſtellte ſich herMittelpunkt der Geſellſchaft zu ſtellen doch Ste z lächeln Der Burſche beſaß nicht genügend Geld um aus daß er überall recht beſchlagen warphan haßte dieſe Zuſammenkünfte gleichgültiger Le r antwortete ein wenig ä ich h icht genngend Se d aj i r gnreiger Zenrt g ärgertich Sprich nicht zu bezahlen was er verzehrte und trotzdem ſaß er So und nun haben wir genug geredet und ich

darf mich verabſchieden ſagte er plötzlich
Was tun Sie eigentlich erkundigte ſich StepGefühl als wenn alle dieſe Menſch j ſe en ohne jeden je Du ſs 7 ſt ein Zufall ihm ſchon helfen würde Er konnte ſichSinn lebten und nur ganz wenige gab es denen er Zum erſtenmal in ihrer Ehe kam es zu einer nicht Lnthalten den andern zu fragen Sie meinen ſozuſagen b ruflich 9 Nichts R

ein ſtärkeres Jntereſſe abgewinnen konnte Einer Auseinanderſetzung die damit endete daß Anita ohne den Sie u e Szo Jhreo re auf der Auf n der mir wdieſer wenigen war Rolf von Northeim mit dem Abſchied das Gebäude verließ Was hätten Sie nun getan wenn Sie Jhren warte auf den Zufall der mir wieder mal etwa zu

o F d ni troffen hätten erdiene i Aber das iſ igihn eine ſtarke Sympathie verband doch kamen ſie Als Stephan am Abend nach Hauſe kam empfing re n Tuber t i einen Augenblick r h e Wzp t n
ſelten zuſammen da Northeim häufig wochenlang ſie ihn bereits in großer Toilette Sein Gegenüber blickte ihn einen Augenblick Stephan zog eine Viſitenkarte hervor den Mann
verreiſt war Jch bin ein dummes Schaf Stephan natürlich prüfend an und für eine Sekunde erkannte Stephan fonnte man brauchen Hier iſt der Zufall meinte

r 1 r Don daß unter der leichten Oberfläche ein tiefer Ernſt er legte die Karte f den Tiſch WeOtti Herdl dagegen die intimſte Freundin Anitas baſt du recht Komm gib mir einen Kuß ten n 2 ch d dere fachte ſchon wieder Wahre und legte die Karke auf den Tiſch Wenn Sie
war ihm zuwider Er hatte nichts dagegen daß ſie Stephan gab nach und umarmte ſie n ch f ver g Sie achte ch t t wollen erwarte ich Sie morgen vormittag um elf Uhr Di

z r u inlich hätte ich Sie dann angepumpt einem BurAnita ausnutzte aber er erkannte ſehr wohl den Ah das E hepaar feiert Verſöhnung ertönte e das mit Allen Leuten ſo in meinem Bureau
ſchlechten Einfluß den ſie auf Anita ausübte Jn plötzlich die Stimme von Otti Herdl hinter ihnen Dun Sie m r m in t vent 19 vorh n Man kann es vielleicht verſuchen meinte r 7

S c c S O nein ich ſehe meine Leute ſchon t er an andere n ſteckte dito o o r ſie mder erſten Zeit machte es ihm Spaß daß Otti Herdl Stephan löſte ſich ein wenig ärgerlich von Anita h r T Wem t t a daß 8 andere und ſteckte h Karte ein ohne ſie zu l der
einen regelrechten Flirt mit ihm verſuchte bis es und wandte ſich um Was wiſſen Sie davon a n n ger e H gehabt daß ich Ich heiße Fritz Meller aber ich bin alles anizu einer kleinen Auseinanderſetzung kam in der er Gott natürlich hat mir Anita alles erzählt Ihnen a Getz teiye over jchenke als n auter er rer r Tertreter täri
ihr höflich aber beſtimmt die Meinung ſagte antwortete Otti Herdl leichthin Jch muß ihr neben Ja 9 e g Wie meinen Sie das fragte Stephan ver gegr

Auch Dr Bakaloff fah er häufiger in ſeinem Haus bei vollſtändig recht geben man ſoll dem gewöhn r ich fragen worauf ſich dieſe Gewißheit wundert länd
als in der Fabrik doch Stephan war viel zu ſehr lichen Volk nicht allzuviel Sympathie entgegen ſtützt Fritz Meller e hatte ſich bereits erhoben pen
gefallen wäre oder daß er Verdacht geſchöpft hätte Stephan ſchwieg Er erkannte in dieſem Augen ſchen Jhres Schlages alſo Menſcher die die andere oder ſo was t
Er arbeitete blick daß er ſich Otti Herdl zur Feindin gemacht Seite des Lebens r haben helfen h Stephan lachte herzlich Nein lieber Freund v

Anita verſtand nicht daß er ſoviel arbeitete Haſt hatte Woher wollen Sie das wißen daß ich die andere Nun dann fomme ich auf jeden Fall meint eine
An dieſem Abend war er noch ſchweigſamer als Seite des Leben kenn J Fritz Meller und reichte Stephan die Hand Meine ktePeradura Verdunklungsfarbe Ver bei dieſen Geſellſchaften die ihn angweilten Sehr ma e der r en Dir i Kaffee bezahlen Sie wohl ſozuſagen als a conto ter
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Dienstag 26 September 1939

Der Führer während seines Aufenthaltes an der Ostfront im Gespräch mit Generaloberst v Bock dem
Befehlshaber der Heeresgruppe Nord

Jedes Haus
PK Rascheit Scherl

eine Feſtung
Die Kämpfe vor Warſchau Die Leiſtungen unſerer Nachrichtentruppen

Zu dem geſtrigen Bericht des Oberkommandos
der Wehrmacht ſchreibt der Deutſche Dienſt

Die Meldung daß Sturzkampfflieger mili
täriſch wichtige Ziele in Warſchau erfolgreich an
gegriffen haben widerlegt in knapper Form die aus
ändiſchen Lügenmeldungen daß die deutſchen Trup

Kirchen und Hoſpitäler der polniſchen
Hauptſtadt bombardiert hätten Auch die fremden
Staatsangehörigen die jetzt mit deutſcher Hilfe War
chau verlaſſen konnten haben in zahlreichen Mit
teilungen an die Preſſe beſtätigt daß wie es jetzt in

on

e 4

einer Meldung aus Reval heißt militäriſche Ob
jekte von deutſchen Fliegern bombardiert worden
ſeien und infolgedeſſen die Opfer unter der Zivil
bevölkerung verhältnismäßig gering ſeien

Ein erfolgreicher Flugzeugführer wird vor ver
sammelter Mannschaft mit dem Eisernen Kreuz
ausgezeichnet PK Schmidt Scherl

Auf der anderen Seite iſt durch die Berichte dieſer
Flüchtlinge bekanntgeworden in welchem Maße die
polniſchen Machthaber die Stadt unter Hintanſetzung
der Jntereſſen der Zivilbevölkerung in Verteidigungs
zuſtand geſetzt haben So heißt es in der gleichen
Revaler Meldung daß in manchen Stadtteilen
jedes Haus eine Feſtung geworden ſei Es
kommt hinzu daß Warſchau durch Jahrhunderte hin
durch befeſtigt war und die entſprechenden Anlagen
leicht wieder militäriſchen Bedürfniſſen entſprechend
hergerichtet werden konnten Bei dieſer Sachlage kann
man es nur als groteske Heuchelei bezeichnen wenn
die engliſche Preſſe mit frommem Augenaufſchlag be
klagt daß Kirchgänger auf dem Wege zum Gottes
dienſt geſtern durch deutſche Geſchoſſe verletzt worden
ſeien Jn einer belagerten Millionenſtadt die unter

7 h en r en

Zuhilfenahme aller Kräfte der Zivilbevölkerung ver
teidigt wird kann es nicht ohne Verluſte abgehen
Nur der deutſchen militäriſchen Führung die ihr Ziel
auf möglichſt unblutige Weiſe erreichen will iſt es zu
verdanken daß aus dem heutigen Zuſtand der pol
niſchen Hauptſtadt noch nicht die militäriſchen Konſe
quenzen gezogen wurden

Der große Wehrmachtsbericht über den Polen
Feldzug der das hervorragende Zuſammenwirken von
Soldaten der verſchiedenen Stämme und Formatibnen
würdigte gedenkt beſonders auch der Leiſtungen auf
dem Gebiete der Nachrichten verbindungen
Jn der Tat wäre die Durchführung des Feldzuges
während der 18 Tage nicht möglich geweſen wenn es
der Nachrichtentruppe nicht gelungen wäre die Ver
bindung zwiſchen Führung und Front dauernd auf

Das iſt wie das Beiſpiel vom
beweiſt nicht ſelbſtverſtändlich

bei den rieſigen Entfernungen die in ungeahnt
nellem Tempo zurückgelegt werden mußten drohten

hier und da die Verbindungen abzureiſen Ohne eine
einheitliche Führung aber die die Armeen nach dem
jedesmal erreichten Tagesziel und nach dem Ver
halten des Feindes täglich neu anſetzt kann kein Feld
zug gewonnen werden ſelbſt wenn die Truppe noch ſo
hartnäckig und zäh kämpft D hat jo gerade das

chtzuerhalten
eptember 1914
enn
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Das
polniſche Heer bewieſen dem es an Einſatzbereitſchaft
beim einzelnen Soldaten und Unterführer nicht fehlte
das aber keinerlei planmäßigen Aufmarſch kannte und
deſſen Kommandoſtellen vom zweiten Tage ab völlig
verſagten

Die Führung des deutſchen Oſtheeres war dem
regenüber zugleich ſchnel nd ſicher Der AufGeuneluubel zugle ch ſ ch l C 1 un ch e I I v ufmarſch war trotz kurzer Vorbereitungszeit hervor
ragend gelungen der Vormarſch mit Präziſion durch
geführt Dabei hat die Nachrichtentruppe als Jnſtru
ment der Führung ſich ihre beſonderen Verdienſte er
worben Daß die Meldungen der Front trotz des
ſchwierigen Hintergeländes und der Gegenwirkung
durch verſprengte polniſche Abteilungen und Hecken
ſchützen ſtets die Führung erreichten daß die Führung
die Truppen ſtets richtig anzuſetzen vermochte iſt mit

Männer die mit ihrer Strippe2 t dodas Verdienſt der
oder auch mit der Funktelegraphie ſtets zur Stelle
waren Und auch die Verdienſte all der Melder die
mit Kraftwagen Motorrad oder zu Pferde die Ver
bindung durch das feindliche Land unter ſtändigem
Einſatz ihres Lebens aufrechterhielten ſollen nicht ver
geſſen ſein Sie haben zu dem raſchen und herrlichen
Sieg weſentlich beigetragen

Die Schande von Leſzno
23 September P

Kurz nach Mitternacht erhält der Oberleutnant
Otto vom Diviſionsſtab den Befehl eine Aufklärungs
abteilung am Stadtring vor Warſchau in eine be
ſtimmte Richtung in Bewegung zu ſetzen Der Stab
weiß was von dieſem Auftrag abhängt Er gibt dem
Oberleutnant zwei Kradfahrer zur Deckung mit
Mulmig denkt der Oberleutnant als er in der

warmen Septembernacht in ſeinen Beiwagen klettert
und durch die Wälder nach Norden rattert Niemand
weiß was noch in den Wäldern ſteckt wie die Lage
im Norden ſich in der Nacht verändert haben kann

Dem planmäßigen Vorgehen unserer Truppen ist es zu danken daß riesige Mengen von Kriegsmaterial
völlig unbeschädigt in unsere Hände fielen
der gesamten Bespannung erbeutet wurden

Unser Bild zeigt polnische Nachschub Kolonnen die mit
PK Casper Scherl
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Die deutsche Infanterie hat mit ihren gewaltigen
dem schnellen Sieg in Polen

Es iſt zwiſchen 3 und 4 Uhr Er hat den letzten
deutſchen Wachtpoſten vor Leſzno paſſiert Die Wache
meldet Alles ruhig Kradräder rattern weiter
in ſtockfinſterer nebliger Nacht gegen Leſzno Jn
der erſten fahlen Morgendämmerung plötzlich an der
Wegekreuzung vor ihm einige deutſche Sani
tätswagen Herrenlos Er ſieht Blutlachen
Jn dem gleichen Augenblick praſſeln ſchon von allen
Seiten Schüſſe auf ihn ein Sein Fahrer reißt das
Rad geiſtesgegenwärtig herum und donnert zurück
Leider haben ſich inzwiſchen die anderen Kradräder
nach vorn in Bewegung geſetzt um nachzukommen
Sie fahren mitten in das Feuer hinein Wie durch
ein Wunder gelingt es ihnen nachher wenn auch
verwundet wieder zu ihm zu ſtoßen Der Ober
leutnant fährt zurück was das Rad aushalten kann
Er findet zum Glück im nächſten Dorfe ſchon einige
Panzerſpähwagen die vor dem Aufbruch ſtehen Sie
fahren mit Vollgas nach Leſzno hinein während er
ſelbſt um ſeinen Befehl zu erfüllen in einem weiten
Umweg ſeinen Beſtimmungsort aufſucht Der Kom
mandeur der Aufklärungsabteilung dem er den Be
fehl überbringt hat indeſſen von ſich aus den Auf
bruch befohlen und iſt ungewarnt nach Leſzno vor

Energieleistungen einen besonders starken Anteil an
PK Schwahn Scherl

geſtoßen Von zwei Seiten wird der Ort jetzt unter
Feuer genommen Der Oberleutnant ſieht jetzt im
erſten Morgengrauen gerade noch 10 Polen mit einem
MG den Ort verlaſſen
Schützen umlegen die anderen entkommen leider
Der Oberleutnant betritt jetzt nach einigen Stunden
wieder dieſen Ort und die verhängnisvolle Straßen
kreuzung wo das Feuer auf ihn einſchlug Er ſieht
drei Sanitätskraftwagen zerſchoſſen an der Ecke
ſtehen Rieſige Blutlachen umgeben die Sanitäts
wagen Die Wagen ſind reſtlos ausgeplündert Zwei
Verwundete die ſich aus dem grauenhaften Gemetzel
das hier ſtattfand retten konnten können nur aus
ſagen daß die Polen darunter nachgewieſenermaßen
auch Ziviliſten die drei Sanitätswagen plötzlich unter
Feuer nahmen Die Fahrer fielen im Handögemenge
Niemand weiß was mit den ſchwerverletzten Jnſaſſen
geſchehen iſt Die Blutlachen ſagten eigentlich alles

Unter den Ziviliſten fanden die deutſchen
Truppen zwei Männer von denen der eine eine
Handgranate und der andere eine Waffe in den
Kleidern trugen Sie ſtanden wenige Minuten ſpäter
an der Dorfecke an der ſich eines der ſcheußlichſten
Verbrechen ereignet hat das ſich während der Kämpfe
in Polen unſeres Wiſſens zugetragen hat

Nächte vor Warſchau
Von Sonderberichterſtatter Dr Rudolf Vogel

25 September PL
Eine Viertelſtunde lang ſtehe ich nun ſchon in

mitten der Truppe von Landſern Wir ſtarren un
verwandt in die Feuerſäule am Horizont im Oſten
die für uns Warſchau bedeutet Sie ſteht genau in
der Verlängerung der Südeinfallſtraße Zuweilen
blaken die Flammen hoch Dann blühen die dicken
hellen Rauchwolken in rötlichen und gelben Lichtern
So ſieht der Beginn der Beſchießung der militäriſchen
Ziele von Warſchau aus

Die Nacht um uns iſt voll geheimen Lebens Auf
der Hauptſtraße rattern abgeblendet lange Auto
kolonnen heran Pioniertrupps teeren noch raſch
einige Löcher und Brückenübergänge aus denn jetzt
rollt ununterbrochen eine Batterie nach der anderen
Munitionskolonne um Munitionskolonne heran Sie
biegen links und rechts von der Staatsſtraße in die
Felder ein Wir wandern in dieſer ſternklaren küh
len Nacht auf ihrer Spur einem Gehöft zu Ein
helles kleines Licht am Wegrand lockt Auf dem
Boden neben dem Stativ und dem Apparat mit dem
hellen Licht hockt ein junges Bürſchchen und nimmt
auf einem Block die Zahlen auf die der zweite durch
ein kleines Fernrohr des Theodoliten blickend an
ſagt 340 Grad 40 10

Man läßt mich mal raſch durch das Rohr ſchauen
Sehen Sie da vor uns rechts das Licht zwiſchen den

beiden Orten Das iſt der eine Vergleichspunkt
Hinter uns ſteht der dritte Es ſind Männer der
Lichtmeßbatterie Seit Tagen und Nächten arbeiten
ſie angeſtrengt um das Aufmäarſchgebiet der Artillerie
zu vermeſſen Batterie um Batterie wird mit ihrem
Grundgeſchütz in das Koordinatenſyſtem ein

bezogen Die Männer da vor uns erklären es nicht
ohne Stolz Sie fühlen ſich als die unentbehrlichen
Vorläufer jeder Artillerieſchlacht Eine Batterie
nach der anderen ſchießt ſich langſam ein Was für
ein Gefühl muß es da drüben bei dieſen verzweifel
ten Burſchen in Warſchau ſein an der Schwere der
Einſchläge von Stunde zu Stunde mehr Batterien
zu zählen Mit ihren wenigen leichten und mittleren

h

Batterien ſtreuen ſie ununterbrochen das Vorgelände
ab Am frühen Nachmittag gerade als wir uns in
einem der neuen Siedlungshäuſer ein Notquartier
geſucht hatten ſchlug es dicht vor uns ein Ein paar
MG Feuerſtöße knattern dazwiſchen Kein Wunder
daß von Zeit zu Zeit die Sanitätswagen von vorn
nach hinten flitzen müſſen Wir haben unſer
Quartier ein wenig zurückverlegt und ſind aber da
für in unmittelbarer Nähe einer Batterie aller
ſchwerſten Kalibers geraten ohne es zu wiſſen Aber
als dann plötzlich unſere Tür beinahe aufknallt und
die Scheiben klirren merken wir wie mächtig dick
dieſe Nachbarſchaft ſein muß Wie bald man ſich doch
an die kleinen Erdbeben und das Klirren der
Fenſterſcheiben gewöhnt

Aus der Nacht vor uns klingt es plötzlich Halt
das Kennwort Mein Gott wir wiſſen es wirklich
nicht wir Friſchhinzugeſchneiten Der Fall wird
raſch geklärt Jm ungewiſſen Licht des zunehmenden
Mondes ſteigen ins Gigantiſche geſteigert die Sche
men mächtiger Rohre vor uns aus dem Dunkel
Ueberall glimmen in der Nähe kleine Lagerfeuer
ſchlagen die Poſten frierend die Arme an den Leib

Lagerfeuerſtimmung wer kann ſich ihr ent
ziehen Da taucht ein kleines Zelt aus dem Dunkel
auf Wir bitten eintreten zu dürfen Der Batterie
chef heißt den ſpäten Beſuch herzlich willkommen
Eine Flaſche Wodka wird kunſtgerecht aufgeſchoſſen
Ein wenig ſpäter geſellt ſich der Vermeſſungsleut
nant der Meßbatterie hinzu mit der willkommenen
Meldung das Grundgeſchütz der Batterie ſei ein
gemeſſen Da kann es ja bald losgehen freut ſich
der Hauptwachtmeiſter

Nach einer Stunde ſprechen wir wenige Kilometer
entfernt im alten Barockſchloß den Diviſionskomman
deur Seine Hand wies auf einen Kreis ein rotes

P nach dem anderen auf der mächtigen Karte von
Warſchau auf dem Tiſch Und jeder Kreis jeder
Buchſtabe bedeutet eine ſchwere Batterie Der Tanz
kann beginnen wenn die in Warſchau durchaus
wollen

e
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Aus Anlaß der Besetzung der Demarkationslinie fand vor dem ehemaligen Wojwodschaftsgebäude in
Brest Litowsk eine Parade deutscher und sowjetrussischer Truppen vor dem Kommandierenden General
eines deutschen Armeekorps und einem russischen Brigadegeneral PK Gutjahr AP
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Knochen und Fleiſchkarte
Die Hauptvereinigung der deutſchen Viehwirt

ſchaft hat am 23 September eine Anordnung er
laſſen die auch für die geſamte Verbraucherſchaft von
Jntereſſe iſt da ſie u a wichtige Beſtimmungen über
die Abgabe von Fleiſch und Fleiſchwaren gegen die
Abſchnitte der Reichsfleiſchkarte enthält

Aus Anordnung geht hervor daß Fleiſch
und Fdie einzelnen Abſchnitte der Reichsfleiſchkarte ſich er
gebenden Gerwichtsmenge abzugeben ſind Werden
die entſprechenden Mengen nicht ſofort in voller
Höhe abgegeben ſo ſind die Reſtmengen während des
Zeitabſchnittes für den die Abſchnitte gelten nach
zuliefern

Fleiſch iſt grundſätzlich mit eingewachſenen
Knochen abzugeben Bei der Abgabe von knochen
loſem Fleiſch kann eine Knochenbeilage erfolgen Der
Knocheyanteil bei der Abgabe von Fleiſch darf bei
Schweinefleiſch 20 v bei Rindfleiſch 25 v H und
bei Kalbfleiſch 30 v H der ahzugebenden Menge nicht
überſteigen Schaffleiſch darf nur mit eingewachſenen
Knochen abgegeben werden Wird die Abgabe von
knochenloſem Fleiſch ohne Kunochenbeilage verlangt
ſo vermindert ſich die auf dem einzelnen Abſchnitt
der Reichsfleiſchkarte orgeſehene Gewichtsmenge um
den feſtgeſetzten Knochenanteil

Für dieſe Vorſchriften gelten folgende Aus
nahmen Bei dem Verkauf von Schweinsköpfen
mit Ohr ohne Backe Fleiſchſalat Ochſenmaulſalat

Rinderſchwänzen Konſumſülze
Lungen und Euter ſind nur 50 v H der verkauften
Menge auf die Fleiſchkartenabſchnitte anzurechnen
Beim Kauf von Schweinekammknochen Speerknochen
Rückgratknochen und Bauchrippen die unmittelbar

am Knochen ausgeſchält und nicht nachgeputzt ſind
ferner beim Verkauf von Rinderköpfen Kalbköpfen
Schafköpfen Spitzbeinen unmittelbar hinter dem
Dickbein oder dem
Schweineſchwänzen Rinderknochen Fleck und Schwar
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den Abſchnitt der Reichsfleiſchkarte angerechnet
werden

Miſchkonſerven werden in Höhe der gewichts
mößigen Fleiſcheinlage auf die Abſchnitte der Reichs
fleiſchkarte angerechnet Freibankfleiſch kann vhne
Abſchnitte abgegeben werden

Nationen für Selbſtverſorger
feſtgeſetzt

Durch einen Erlaß des Reichsernährungsminiſters
an die Landes bzw Provinz Ernährungsämter ſind

entſprechend dermit Wirkung ab 25 September
Lebensmittelbezugsregelung für Verbraucher auch die
Rationen für Selbſtverſorger mit Nah

mitteln feſtgeſetzt worden Der Erlaß berung s
ſtimmt außerdem den Kreis der Selbſtverſorger und
klärt im einzelnen wer als Selbſtverſorger bzw
Teilſelbſtverſorger gilt und wie dieſe zu verfahren
haben Den Grundſätzen des nationalſozialiſtiſchen
Staates entſprechend wird ſomit unter Vermeidung
der Fehler des Weltkrieges nicht unur vom Ver
braucher ſondern von allen

mittelverbrauches an die allgemeinen Prodnktions
und Verſorgungsverhältniſſe gefordert

Dr Hans Chriſtoph Hirſch
Am geſtrigen Tage iſt nach ſchwerem Leiden der

bekannte halliſche Rechtsanwalt und Notar Dr Hans
Chriſtoph Hirſch im Alter von 62 Jahren verſchie
den Dr Hirſch der ſich in ſeinem Beruf eines
hohen Anſehens erfreuen konnte iſt auch ſonſt im
beſonderen Maße füx das Gemeinwohl tätig geweſen
Faſt zehn Jahre lang hat er als Vertreter der Bür
gerſchaft an führender Stelle im kommunalen Leben
gewirkt Jn den letzten Jahren hat er ſich insbeſon
dere darum bemüht altes deutſches Rechtsgut wieder
anfzudecken und die in ihm enthaltenen Grund
gedanken erneut fruchtbar zu machen Nachdem er
ſich in einer umfaſſenderen Veröffentlichung mit dem
Landrecht im Sachſenſpiegel befaßt hatte iſt von ihm
nor noch nicht langer Zeit in den Schriften der
Halliſchen Wiſſenſchaftlichen Geſellſchaft eine zweite
Veröffentlichung unter dem Titel Eike von Rep
gow Sachſenſpiegel Lehnrecht erſchienen Dr
Hirſch der über dieſes Sondergebiet auch zahlreiche
Vorträge gehalten hat hat überdies die Geſchäfts
führung der Arbeitsgemeinſchaft Sachſenſpiegel in
Halle gehabt Er iſt des weiteren ſchon ſeit langem
auf dem Gebiet der Familienforſchung erfolgreich
tätig geweſen Weite Kreiſe werden dem Verſtor
benen ein ehrendes Andenken bewahren

Eliſabet Boehm 80 Jahre alt
Frau Eliſabet Boehm die Begründerin

der Land wirtſchaftlichen Hausfrauenvereine wird am
27 September 80 Jahre alt Frau Boehm die ſeit
Jahren in Halle lebt hat den erſten Verein 1898 in
Raſtenberg Oſtpreußen gegründet Jhre Ziele
waren Anerkennung der Tätigkeit der landwirtſchaft
lichen Hausfrau als berufliche Leiſtung ihre Forde
rung Aus und Fortbildungsmöglichkeiten und Ver
tretung der Lanöfrauen in den land wirtſchaftlichen
Berufsorganiſation en Ferner erſtrebte ſie Förde
rung des Obſt und Gemüſebaues und deſſen Abſatz
durch einheitliche Sortenwahl und Verpackung
Hebung der Geflügel und Kleintierzucht Regelung
der Eierverwertung und Schaffung von Abſatzmög
lichkeiten für ſanſtige heimiſche landwirtſchaftliche
Kleintiererzeugniſſe um ſo die Einfuhr vom Aus
lande möglichſt eirzudämmen Auch die Ueber
brückung der Gegenſätze zwiſchen Stadt und Land
und die Bekämpfung der Landflucht waren bereits
ihre Forderung in einer Zeit als man im reichen
Deutſchland noch kaum die Gefahren überhandneh
mender Einfuhr und der Zuſammenballung der
Menſchen in den Städten erkannte

Sie hat nach ſchweren Kampfzeiten den verdienten
Erfolg ihrer Arbeit gefunden beſonders die Kriegs
jahre brachten dem ganzen deutſchen Volke die Be
deutung der Landfrau zum Bewußtſein eine Er
kenntnis die mancherlei bedeutſame Auswirkung in
der Praxis fand

Die Forderungen Eliſabet Boehms ſind im neuen
Deutſchland in ihrer außerordentlichen Bedeutung
anerkannt worden Sie ſelbſt nimmt verſtändnisvoll
und begeiſtert an der Entwicklung ihres Vaterlandes
teil Noch als 70jährige iſt ſie publiziſtiſch tätig ge
weſen Des 80 Geburtstages dieſer Frau zu ge
denken die auf ein ſo reiches Lebenswerk zurück
ſchauen kann und in der ſich Weitblick Einſatzfreudig
keit und menſchliche Güte ſtets vereinten wird weite
ſten Kreiſen ein herzlichgs Bedürfnis ſein

Hohes Alter Frau Wilhelmine Schmidt geb
Beyer Landsberger Straße 68 feiert heute in geiſtiger
und körperlicher Friſche ihren 90 GeburtZtag

eiſch waren in voller Höhe der für
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Halliſche Nachrichten

Jhr müßt
das Schwert des Sieges ſchmieden

Gauleiter und Gauobmann bei den Arbeitskameraden im Kreiſe Bitterfeld

nsg Der Gaupreſſeamtsleiter teilt mit
Unſer Gauleiter Pg Eggeling ſuchte am

25 September eine Reihe von Betrieben im Kreiſe
Bitterfeld auf um an der Stätte der Arbeit an der
inneren Front in der Heimat mit den Arbeitskame

raden zu ſprechen z
Unverhofft erſchien unſer Gauleiter in einem

großen Gemeinſchaftsſaal eines Werkes wo die
Kameraden während der Mittagspanuſe verſammelt
waren Sie begrüßten ihren Ganuleiter und er nahm
dann Gelegenheit zu ihnen zu ſprechen Der Gau
leiter ſprach von der Aufgabe die in dieſen Zeiten
nicht nur den Soldaten an der Front zukommt ſon
dern vor allen Dingen auch den Soldaten der Arbeit

den Soldaten in der Heimat die dazu berufen ſeien
die äußere Front zu ſtärken d h das deutſche
Schwert zu ſchmieden mit dem Deutſchlands Sieg
errungen werden muß

Jn einem großen Gemeinſchaftslager nahm der
Gauleiter mit ſeiner Begleitung dem Gauobmann
der Deutſchen Arbeitsfront Pg Bachmann dem
Kreisleiter des Kreiſes Bitterfeld Pg Karaſek
dem Gaupreſſeamtsleiter Pg Flohr und dem
Kreisobmann der Deutſchen Arbeitsfront Pg
Sauer in der Werkskantine das Eſſen ein

Beſondere Aufmerkſamkeit widmete der Gauleiter
einer Lehrlingswerkſtatt in der die junge Mann
ſchaft nicht nur ihre Ausbildung genießt ſondern
auch ihren Mann ſteht

Arbeitsmaiden hinterm Pflug
Der Einſatz des RAD für die weibliche Jugend im Gau Halle Merſeburg

Der Reichsarbeitsführer hat wie bereits berichtet
die Reichsarbeitsdienſtpflicht auch auf die Mädchen

Er iſt ermächtigt Mädchen im Alter von
die einzeln geführt werden Denn die Form einer

erweitert
17 bis 25 Jahren die nicht voll berufstätig ſind nicht
in beruflicher oder ſchuliſcher Ausbildung ſtehen und
nicht als mithelſende Familienangehörige in der
Landwirtſchaft dringend benötigt werden zur Er
ſüllung der Reichsarbeitsdienſtpflicht heranzuziehen
Das bedentet daß der Reichsarbeitsdienft für die
weibliche Jugend zahlenmäßig mit einem Schlage

Die Zeit aber

Maiden bleibt nach wie vor derDa F J 9Die Aufgabe der
bäuerliche Einſatz Doch es erwachſen den Maiden in

demſelben Maße neue Aufgaben wie ſie den Bäue
rinnen erwachſen die für die Zeit der Einberufung
des Bauern die ganze Arbeitslaſt und Verantwortung
für Haus Hof und Feld allein zu tragen haben Das
iſt ja der Grundſatz im Arbeitsdienſt für die weib
liche Jugend der Bäuerin helfend zur
ſtehen Bisher beſchränkte ſich dieſer Aufgabenkreis
auf Haus und Stallarbeit Kinderbetreuung Garten
pflege und leichtere Feldarbeit Jetzt muß die Maid
zuſammen mit der Bäuerin den fehlenden Bauern
erſetzen Sie muß ſelbſt die Pferde anſchirren ſie
muß ſelbſt hinter dem Pflug hergehen hre Aufgabe
iſt zu einer großen ſchönen Pflicht an der Nation ge
worden die zu keiner anderen Zeit ſo ganz ihren Ein
ſatz forderte

Ueber dieſe praktiſche Arbeit hinaus erfüllt die
Arbeitsmaid eine andere hohe Forderung Sie iſt
der Bäuerin in ihrer ſchweren Zeit Hilfe Rat und
Stütze Ein junger Menſch mit einem frohen Herzen
der räumt neben der Arbeit auch noch manche Sorge
oder Unruhe weg die bei der alleingelaſſenen Bäuerin
zuweilen aufkommen könnten Solche Hilfe iſt
doppelt wertvoll Außer in der bäuerlichen Arbeit
bei der beſonders der Oſten unſeres Gaues berück
ſichtigt wurde helfen die Arbeitsmaiden in den von
der NS Frauenſchaft und der NS Volkswohlfahrt
ceinzurichtenden Kindergärten mit
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Die Frage der Unterbringung der vielen Maiden
iſt im Augenblick einfach zu löſen es wurden die Ab
teilungen der Männer die der Wehrmacht folgend
im Oſten Dienſt tun übernommen Das ſind in
unſerem Gau allein 28 Abteilungen von einigen
anderen abgeſehen die zu weit von bäuerlichen Ge
bieten abgelegen ſind und ſich nicht eignen oder
anderweitig gebraucht wurden mit den bisherigen
Lagern zuſammen ſind es 42 Lager

Seit einer Woche ſind in allen übernommenen
Abteilungen Vorkommandos von je 10 Maiden und
einer Führerin eingeſetzt worden Sie richten das
Lager für die neue Belegſchaft her Die Stärke der
Belegſchaft von 52 Maiden einſchließlich Führerinnen
wird auch in Zukunft beibehalten obgleich jede Ab
teilung die vierfache Zahl aufnehmen könnte Man

Mantel

wird wenn die Lager nicht ausreichen ſollten die
Abteilungen doch mit vierfacher Belegſchaft beſchicken
es würden dies aber vier getrennte Lager werden

kleineren Einheit entſpricht dem Mädel mehr
Die Führerinnenfrage wurde klug und mit Be

dacht vorbereitet Jn jedem bereits beſtehenden
Lager waren ſtatt einer Führerin vier K räfte vor
handen die geſchult genug waren um jederzeit als
Führerin eingeſetzt werden zu können Die Schulen
des männlichen Arbeitsdienſtes ſind ſofort nach ihrem
Freiwerden vom Arbeitsdienſt für die
Jugend übernommen worden ſo daß durch erhöhte
Arbeit im Schukungsweſen für weiteren Führe
rinnennachwuchs geſorgt iſt kommt daß ſich
ſehr viele frühere Führerinnen und frühere Arbeits
maiden gleich in den erſten Septembertagen zu neuem
Einſatz zurückgemeldet haben

Die Bekleidung für die vielen
Arbeitsmaiden kann nicht wie bisher
da die Wehrmachtslieferungen vorgehen
müſſen ſich alles mitbringen Wäſche warmes
Unterzeug derbe hohe Schnürſchuhe einfache Waſch
kleider und Schürzen eine Strickjacke einen einfachen

Turnzeug und einen Trainingsanzug Sie
tun gut daran ſich das Fehlende zeitig zu beſchaffen

Der weibliche Arbeitsdienſt
JFahrgänge 1920/1921
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neueinzuſetzenden
geſtellt werden

ſelbſt

Erfaſſung der
Zur Dienſtpflicht im Reichsarbeitsdienſt für die

weibliche Jugend werden alle ledigen weiblichen An
gehörigen der Geburtsjahre 1914 bis 1922 deutſcher
Staatsangehörigkeit herangezogen Zunächſt werden
die Jahrgänge 1920 bis 1921 erfaßt werden Dienſt
pflichtige die am Erfaſſungstage infolge Erkrankung
nicht erſcheinen können müſſen ſich unter Vorlage
eines amtsärztlichen Zeugniſſes ſchriftlich melden
Jn Ausnahmefällen kann ein Zurückſtellungsantrag
geſtellt werden

Von der Heranziehung zum Reichsarbeitsdienſt
für die weibliche Jugend ſind befreit a Wer ein
Arbeitsbuch beſitzt und mindeſtens ſeit 22 September
1939 als Lohn oder Gehaltsempfänger voll tätig iſt
Vollberufstätige b Wer ſich ſeit 22 September

1939 in einer ordnungsmäßigen Berufsausbildung
Lehrlinge Anlernlinge Volontäre und Praktikan

ten oder auf einer Tagesfachſchule befindet in be
ruflicher Ausbildung Stehende Wer ſich min
deſtens ſeit Oſtern 1939 auf einer öffentlichen Schule
befindet in ſchuliſcher Ausbildung Stehende

Kinder von Bauern Landwirten und Landarbei
tern die als mithelfende Familienangehörige in der
Landwirtſchaft dringend benötigt werden

Freiwillige werden weiterhin eingeſtellt Die
bisher bei den Bezirksleitungen abgegebenen Frei
willigen Meldungen behalten ihre Gültigkeit Füh
reranwärterinnen melden ſich bei den Reichsarbeits
dienſt Meldeämtern oder bei den Bezirksleitungen

Polizeiliche Meldepflicht
für alle Perſonen die das weſtlich e

Grenzgebiet verließen
Die Perſonen die infolge der politiſchen Lage das

Grenzgebiet im Weſten haben verlaſſen müſſen wer
den aufgefordert ſich ſoweit ſie es nicht bereits getan
haben umgehend bei der polizeilichen Meldebehörde
ihres Aufenthaltsortes anzumelden die ihre Perſo
nalien an die Zentralauskunftsſtelle beim Polizei
präſidium in Berlin Einwohnermeldeamt
weitergibt Nur dadurch iſt die Zentralauskunftsſtelle
in der Lage die an ſie ergehenden Anfragen nach dem
Verbleib von Verwandten und Bekannten zu beant
worten Die Beamtey und ſonſtigen Behörden
bedienſteten werden darüber hinaus aufgefordert ſich
umgehend bei der für ihren Unterbringungsort zu
ſtändigen höheren Verwaltungsbehörde ihres Fach
gebietes zu melden

Beſtellſcheine und Einzelabſchnitte
Abgabe und Weitergabe Aus wärtige

Kunden
In der heutigen Bekanntmachung trifft der Ober

bürgermeiſter Anordnungen über die Abgabe der
Beſtellſcheine und der Einzelabſchnitteder Bezugskarten Reichskarten und ihre Weiter
gabe durch die Verteilungsſtellen Dieſe Bekanunt
machung iſt ſowohl für die Zuſammenarbeit der Ver
braucher mit den Verteilungsſtellen Fleiſcher Einzel
händler Milchhändler uſw als auch für die Zu
ſammenarbeit zwiſchen Verteilungsſtellen und Er
nährungs und Wirtſchaftsamt der Stadt Halle
wichtig Es dürfte in dieſer Bekanntmachung noch
von beſonderem Jntereſſe ſein daß ſoweit von Ver
brauchern aus den benachbarten Gemeinden der
Stadt Halle Kundenbeziehungen zu halli
ſchen Verteilungsſtellen bereits vorliegen
auf jederzeitigen Widerruf vom Oberbürgermeiſter
genehmigt wird daß die nach den Beſtimmungen
ortsgebundenen Beſtellſcheine und Einzelabſchnitte
von dieſen halliſchen Verteilungsſtellen eingelöſt
werden können

Die Sonderzulagen
an Schwer und Schwerſtarbeiter
In einer Bekanntmachung gibt der Oberbürger

meiſter die Sonderzulagen an Fett Fleiſch
Brot und Mehl für die Schwer und Schwerſt

reichseinheitlich feſtgeſetzt ſind
ie zum Bezuge der erhöhten

Lebensmittelmengen einſchl der Sonderzulagen
hergeſtellten und beſonders gekennzeichneten Fett
karten in gelber Fleiſchkarten in blauer und Brot

arbeiter wie ſiamtlich bekannt

karten in roter Farbe werden in dieſen Tagen durch
die Betriebsführer an die Schwer und Schwerſt
arbeiter zur Verteilung gebracht und zwar auf Grund
einer von dem Betriebsführer aufgeſtellten Liſte die
durch das zuſtändige Gewerbeaufſichtsamt geprüft
und genehmigt worden iſt Die Betriebsführer ſind
verpflichtet die bereits in den Händen der Schwer
und Schwerſtarbeiter befindlichen üblichen Bezugs
karten wieder einzuziehen und dieſe Karten dann dem
für den Wohnſitz des Arbeiters zuſtändigen Er
nährungsamt zu überſenden

Die Jugend der Partei
in vorderſter Front

Verſtärkter Luftſchutzeinſatz der Hitler Jugend

nsg Jn dieſen Wochen und Monaten werden
Tauſende Jungen und Mädel des Gebietes und Ober
gaues Mittelland 15 verſtärkt beim Luftſchutzdienſt
eingeſetzt Jn Verbindung mit dem Reichsluftſchutz
bund ſo teilte uns die Gebietsführung Mitteland mit
ſoll erreicht werden daß die geſamte Jugend mit den
Grundfragen des Luftſchutzes vertraut gemacht wird
Die gleiche Maßnahme wird bereits auf dem Gebiete
des Geſundheitsdienſtes von verantwortlichen HJ
Aerzten durchgeführt Die Tatſache dieſer beſchleunig
ten Ausbildung iſt erneut ein Beweis dafür daß die
Jugend der Partei auf allen Gebieten bemüht iſt die
innere Front des Volkes zu ſtärken Bei der Aus
bildung wird beſonders Wert darauf gelegt daß die
Pimpfe und Jungmädel die Grundfragen auf dieſem
Gebiete der Verteidigung beherrſchen
3000 Mädel in der Geſundheitsdienſtausbildung

nsg Wie vom Obergau Mittelland 15 Gau
HalleMerſeburg mitgeteilt wird befinden ſich zur
Zeit in unſerem Gau 3000 17jährige Mädel in der
Geſundheitsdienſtausbildung Jn Zuſammenarbeit
mit den BDM Aerztinnen den Aerzten des Amtes
für Volksgeſundheit den NS Schweſtern und dem
Deutſchen Roten Kreuz konnte dieſes außerordentlich
gute Ergebnis in dieſen wenigen Wochen die der
Vorbereitung dienten erzielt werden Weitere GD
Kurſe ſind noch im Anlaufen Das Ziel alle Sieb
zehnjährigen in den Monaten Oktober November
einer GD Ausbildung zuzuführen wird im Ober
gau Mittelland erreicht werden

Dienstag 26 September 1939

ſagte es ſei nicht wahr
weibliche

Die Maiden harmloſen
1 ſchlichen hörte Reden die nie geſagt worden ware
Immer wieder erklärte ſeine Frau das ſei ja all

nicht wahr

Mitteldeillſchland
26 Septembe r

Mord im Verfolgungswahn
Das Klein Gräfendorfer Verbrechen

vor Gericht
Die J Große halliſche Strafkammer ordnete am

Montag gegen den am 2 März 1906 geborenen
Willi Ludwig aus Klein Gräfendorf im Kreiſe
Merſeburg der am 27 Februar d J ſeine Ehefrau
erwürgt hatte aber nach den Sachverſtändigengnt
achten geiſteskrank im Sinne des 8 51 Abſatz
StGB iſt die Unterbringung in einer
Heil und Pflegeanſtalt an

Angeklagter ſo fragte der Vorſitzende nach de n

einleitenden Formalitäten Sie geben die Tat doch
zu Jawohl Hatten Sie denn vorherſchon die Abſicht Jhre Frau zu töten Nein
ich hatte ja gar keinen Grund dazu Früher
haben Sie das aber zugegeben und Sie haben doch
auch einen entſprechenden Brief an Jhre Schwieger
eltern geſchrieben Na ja es iſt ſchon ſo
Wie wollten Sie s denn machen Wie s am

beſten geht mit der Fauſt Warum denn
Weil ſie immer ſagte es wäre nicht wahr Sie

wollten ſie alſo Jos ſein Warum haben Sie
denn nicht einfach weggeſchickt Sie hatte Sie d
ſchon einmal verlaſſen aber Sie haben ſie wie
geholt Erſt ſollte ſie mir das ſagen

Wußten Sie denn was Jhnen für die Tat drohte
Ja Tod

Dieſe Anworten Ludwigs ſind in mehrfacher H
ſicht bezeichnend Erſtens laſſen ſie ſeine vollkom
gleichgültige Einſtellung zu der furchtbaren Tat
kennen zum anderen zeigen ſie daß er ſie wo
vorbereitet mit kalter Ueberlegung ausführte e
lich aber deuten ſie auf den ſeinem kranken G
entſprungenen Beweggrund hin Weil ſie immer

Jm Jahre 1937 hatte Ludwig geheiratet und
folgenden Jahre war er nach Klein Gräfendorf
zogen Anfangs war die Ehe glücklich Erſten

der Oſtern 1938 erfolgten Geburt eines Sohnes
Dgannen Streitigkeiten Das Kind war kränklich u

man hatte ihm den Angeklagten gefragt ob er vi
leicht
gegen ſeine Frau immer größer
heimlich glaubte ſie ſtecke mit der Gemeindeſchweſt

wurde das Mißtrau
Er belauſchte

krank ſei Seitdem

unter einer Decke und rede ſchlecht von ihm ſah
Perſonen Verfolger fühlte ſich un

aber er glaubte es nicht Septemb
1938 verließ ihn die Frau und zog nach Halle
Januar 1939 holte er ſie unter Beſſerungsverſprech

heim Bald jedoch war alles wieder beim alten
Am Nachmittag des 27 Februar fanden Ha

genoſſen Frau Ludwig mit einem Strick um den He
tot in der Küche auf Die Unterſuchung ergab d
ſie erwürgt worden war Ludwig war verſchwund

Nach einigen Tagen fand man ihn in einem Str
diemen Er geſtand ſeine Frau nach einem W
wechſel erwürgt zu haben die Schlinge habe er
um den Hals gelegt um Selbſtmord vorzutäuſch

Die Frau war ein Opfer des infolge an Sinne
täuſchungen aufgetretenen Verfolgungswahnſin
ihres Mannes geworden in dem ſich allmählich
Spaltungsirreſein ſSchizophremie entwickelt hat
Da Ludwig aus ſeinen Wahnideen heraus jederz
neite Untaten begehen kann mußte die Volksgeme
ſchaft durch ſeine Unterbringung in einer Anſt
vor ihm geſchützt werden hau

Zuchthaus für Handtaſchenraub
Verbrechen während der Dunkelhei

ſtreng geahndet
Leipzig Zum erſten Male hatte ſich eine St

kammer des Landgerichts Leipzig mit einem V
brechen zu beſchäftigen das unter Ausnutzung d
zur Abwehr von Fliegerangriffen getroffenen Ma
nahmen begangen worden war und nach S 2 der Ve
ordnung gegen Volksſchädlinge vom 5 Septemb
1939 beſonders hart beſtraft werden muß D
45jährige Kurt Wittenbecher hatte am Fleiſche
platz in der Dunkelheit verſucht einer Frau d
Handtaſche zu entreißen Er war gefaßt worde
leugnete aber Der bereits zehnmal meiſt weg
Taſchendiebſtahls vorbeſtrafte Menſch wurde zu ges
Jahren Zuchthaus und fünf Jahren Ehrenrecht
verluſt verurteilt Außerdem wurde auf Sicherung
verwahrung erkannt

Tödlicher Anfall im Schacht
Eisleben Jm Untertagebetrieb des Wolſſchachte

verunglückten bei der Strebarbeit durch niedergehen
des Geſtein der Häuer Ewald Reinhardt aus
Eisleben und der Häuer Roland Helm aus Helbre
Reinhardt war ſofort tot Er war verheiratet un
hinterläßt Frau und zwei Kinder

Eingemeindungen im Geiſeltal
Mücheln Die Gemeinden St Micheln St Ulrick

und Stöbnitz wurden in die Stadt Mücheln ein
gegliedert Mit Wirkung ab 1 Oktober ſind ferner
die Gemeinden Schmirma und Oechlitz dem Stande
amtsbezirk Mücheln zugeteilt worden

Emin
Halliſche Perſonalnachrichten

Reifeprüfungen An der Chriſtian Thoma
ſius Schule beſtanden unter dem Vorſitz von
Oberſtudiendirektor Schreiner folgende Prüf
linge die Herbſt Reifeprüfung Peter Aldehoff Me
dizin Ernſt Bergmann Medizin Hans Heini
Broſe Jngenieur Karl Heinz Dräger Ingenieur
Rolf Fromme Apotheker Alkrecht Pickert Offi
zier Konrad Scheele Apotheker Horſt Schlüter
Offizier Heinz Dietrich Schröter Philologie und

Peter Zachert Ingenieur Vor der ſtaatlichen
Prüfungskommiſſion in Magdeburg beſtanden fol

gende Schüler von Dr Harangs Höhere Lehr
anſtalt das Abitur Karljofeſf Römmermann aus
Halle Karlheinz Knippel aus Merſeburg und Rein
hold Kratz aus Bennungen

TreudienſtEhrenzeichen Dem Juſtizſekretär WilhelmSchulze der ſeit vielen Jahren a i hane
tätig iſt wurde vom Führer das Goldene Treudienſt
Ehrenzeichen verliehen Ferner wurden dem Juſtizſekretä
Jan ke in Halle das Treudienſt Ehrenzeichen für 40 Jahre
und dem Juſtizangeſtellten Rühlemann ebenfalls in

alle das Treudienſt Ehrenzeichen für 25 Jahre verliehen

e ötävriger Dienſtzeitborgungsam alle i sratDr jur Wilhelm Wa Ter v r Hedternng
Ehejubiläum Der Rentier Auguſt Ul rich und ſeineEhefrau Martha geb Nitzſche heiter 45

das Feſt der Goldenen Hochzeit Der Stadtrat und
e

Magdeburger Straße 62 fei Felder Goldenen Hochgeit ge 6e ſeiern Heute das S
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C E EIS RRESFin Tatsachenbericht von der größten Sprengstoffkatastrophe der Weltgeschichte von Peter Hilten

1 Fortſetzung

Es lagen noch zwei andere Dampfer am Pier
Ein uralter Engländer und ein Franzoſe O Connell

uſterte ſie kritiſch Sie lagen nicht ſonderlich tief
im Waſſer Trotzdem ſchienen ſie ihre Ladung ſchon
übernommen zu haben Die Luken waren geſchloſſen
mit der Perſenning überdeckt gelaſcht und verbolzt
gein Menſch war an Bord zu ſehen Auf dem Pier
ging u jedem Ende ein Poſten mit Gewehr auf
nd abe Wo die den Stoff ſtapeln Hä wiederholte
gEConnell dort die kleinen grünen Erdwälle
J Connell ſprach ohne Gebrauch des Zeigefingers

Ja antwortete Mathieu Auf einmal ſah er
daß es an Land eine ganze Reihe niedriger grün
hewachſener Erdwälle gab Er war erſtaunt

Dort
Ja beſtätigte Connell

Mathieu verſtand nicht recht warum das ſo war
Salfety first Securité avant tous seguridad primero

Sicherheit zuerſt Verſtanden
Non antwortete Mathieu

Hinter jedem Erdwall iſt ein Dach Genau ſo
als ob ein Haus in den Boden geſunken wäre Be
tonwände ſo dick ungefähr noch dicker von hier
bis dort an die Runge das Dach iſt nur loſe auf
geſetzt Wie ein Hut Paſſiert dann etwas dann
geht die ganze Beſcherung nach oben Kapiert

Sicher
Inzwiſchen war die Mont Blane längsſeits ge

kommen Der Keſſeltelegraph klingelte Feuer aus
Jdiot murmelte der Oberheizer im Keſſelraum

Wieſo denn Feuer aus wenn es Ende Novem
ber warte mal ja genau der 28 war Ohne ein

Feuer unter dem Donkeykeſſel ging nicht einmal die
Heizung Brauchten die oben denn keine Heizung
Mußte der Koch auch Feuer aus machen Und

Ladezeug Wollten denn die mit Kulis und
Schubkarren laden Womit wollten denn die Ballaſt

1 en Roheiſenbarren wenn die Winden nicht
gingen

erheizer Benito Cerutti war die letztenDer O
r Stunden nicht oben geweſen Er wuſch ſich in
Pütz heißen Waſſers den Ruß aus dem Geſicht

ſei ärgerte er ſich von neuem über den Befehl
ier ausudlich war die Wäſche beendet Nun durften ſich
Heizer waſchen Der Oberheizer kletterte durch
Schotte in den Maſchinenraum Keine Seele

Sonderbar die gingen mal fix nachmehr da

Alſo wollte er auch hinaufgehen Eiſenleiter
rner Laufſteg in Zylinderhöhe Eiſenleiter Be
sgang Kein Menſch zu ſehen komiſch waren

in alle an Deck War Manhattan denn plötzlich
ſolche Sehenswürdigkeit Langſam zündete er

eine Zigarette an So
Vor der Luke zur Back blieb der Oberheizer wie
renaggelt ſtehen Nom un chien Was ging denn
vorKapitän Verguin kam mit zwei uniformierten

unten von der Brücke und ſah den Oberheizer
nom un

114

ſofort Ceruttitchen Er brüllte
Zigarette aus
rum wollte Cerutti ſtumpfſinnig wiſſen

garette aus ſage ich
Bon das geht
Was fragte der Kapitän zurück

Neues aus
Lebensnotwendige Kraftfahrten
Jmmer wieder iſt in dieſen Wochen in der Oeffent

lichkeit an die Kraftfahrer appelliert worden auch
ſoweit ſie noch fahren dürfen haushälteriſch
rit dem Treibſtoff umzugehen und nur

dringende Fahrten zu unternehmen Was mancher
Lraftfahrer als dringende oder lebensnotwendige
Fahrt betrachtet ergab ſich aus einer Verkehrs
kontrolle die in Bielefeld durchgeführt wurde
Dabei gaben Kraftfahrer folgende und äßhnliche
Gründe zum Nachweis der Notwendigkeit ihrer Fahrt
an Vom Onkel Birnen holen Gefälligkeitsfahrt zur
Kindtaufe Bibelſtunde abhalten Schwiegermutter
fortgebracht Kirchfahrt von einem Nachbarort nach
Zielefelo mit Kleinkraftraßo Waſſerflöhe geholt
Braut zur Bahn gebracht vom Ausflug zurück mit
Kleinkraftrad Zigaretten geholt Alles Benzin
vergeuder die man nicht noch einmal mit dem Kraft
fahrzeug auch nicht mit dem roten Winkel antreffen
möchte

Eiſenbahnunglück in Jugoſlawien
3wölf Tote

Jn der Nähe von Banjaluka Jugoſlawien
geriet ein auf einem Bahnhof ſtehender Güterzug
unverſehens ins Rollen Er ſtieß mit einem ent
gegenkommenden Perſonenzug zuſammen Mehrere
Wagen des Perſonenzuges wurden vollſtändig zer
trümmert Zwölf Fahrgäſte kamen umsLeben Eine Unterſuchung iſt eingeleitet

Selbſtmord aus Schamgefühl
In einem Dorf bei Kaposvar Ungarn ſtahl ein

junger Mann Aepfel wurde ertappt und zur Gen
darmerie geführt Wegen der Geringfügigkeit des
Delikts entließ man ihn nach kurzem Verhör und
nach einer entſprechenden moraliſchen Standpauke
Der junge Mann glaubte indes die Schande als
Dieb dazuſtehen nicht überleben zukönnen Zu Haus angekommen ſchliff er ein Küchen
meſſer ſcharf und ſchlitzte ſich damit den Bauch
auf Unter großen Qualen ſtarb der Unglückliche

Der Ritt über die Grenze
Ein 19jähriger Stalljunge aus dem Staatlichen

Geſtüt in Babolna Ungarn war beauftragt drei
Hengſte in dem Grenzdorf Szene zu verpflegen
Lange kam er ſeiner Pflicht pünktlich nach bis der
Alkohol ſein Verhängnis wurde Nacheinem vergnügten Abend ſchwang er ſich zu nächt
lichem Spazierritt auf einen ſeiner Hengſte der den
Betrunkenen und zur Zügelführung unfähigen Reiter
im Galopp geradenwegs über die Grenze in
die Slowakei entführte Natürlich erwiſchte die ſlowa
kiſche Grenzwache Roß und Reiter und nahm den

Stalljungen feſt Erſt nach langwierigen diploma
tiſchen Verhandlungen ſtellte die Slowakei dem unga
riſchen Staat den Stalljungen mit ſeinem Pferd
wieder zur Verfügung Ungarn hatte den Fall offen
bar ernſt beurteilt denn der Stalljunge wurde jetzt
wegen verſuchten Pferdediebſtahls zu drei Monaten

ängnis verurteilt

Auf dem Kirchturm turnt ein Greis
Auf dem Dache ſitzt ein Greis der ſich nicht zuhelfen weiß Ein ganz anderer Kerl als der in dem

Jn Ordnung humm in Ordnung knurrte der
Oberheizer

An Deck war die Beſatzung angetreten Ein Mann
r Uniform hielt eine Anſprache Sollte Franzöſiſch
ein

jede Feuer iſt unterſagt Sehr unterſagt
Absolument In Galley cocina cuisine Küche jede
Feuer verboten Absolument Strafe Arreſt vier
zehn jours ſtreng Arreſt Hundert Dollar Strafe

Der Oberheizer hatte ſeine Zigarette gelöſcht und
Kautabak in den Mund geſchoben Er beäugte den
Sprecher Der Kerl der da redete hatte dicke Lippen

könnte von Martinique ſeinHundert Dallers Strafe wiederholte der
Miſchling Der Oberheizer machte ganz winzige
Aeuglein ſeit wann machen die in USA Halbblut
zu Beamten Sollen nom un chien nach Verdun
Flandern Aisne Toter Mann

compris understand machte der Nigger
Inzwiſchen war Kapitän Verguin mit den zwei

Beamten im Heizraum geweſen Sie hatten die Roſte
nachgeſehen Kein Fünkchen lebte mehr Dann
hatten ſie Verguin einen gedruckten Fetzen unter
ſchreiben laſſen Jedes Feuer war verboten Gaſo
linlampen und Kerzen mußten eingeſperrt und der
Verwahrungsort zollamtlich verſiegelt werden Weil
die Keſſel aus waren konnte man auch die Dynamo
nicht laufen laſſen alſo gab es kein Licht an Bord
Und keine Dampfheizung

Nachts würden auf dem Pier Scheinwerfer leuch
ten Die mußten genügen

Wie kommen denn die zwei da Mathieu zeigte
auf den engliſchen und den franzöſiſchen Dampfer

ohne Feuer vom Pier
Connell zuckte die Schultern

Die Antwort auf die Frage kam von der Strom
ſeite her Sie klang wie eine Meute hechelnder
Hunde eine Trillerpfeife Ein Dieſelboot glitt heran
Plötzlich waren auf dem Engländer Leute Der
Schornſtein ſah kalt aus Der Motorſchlepper warf
die Troſſe über Auf der Brücke des Engländers
ſchrillte die Trillerpfeife das Hecheln wuchs zum
heiſeren Bellen Der Schlepper zog an

Ah ſo wunderte ſich Mathieu ſo geht das
Machen erſt Feuer wenn ſie weit genug ab

ſind erklärte Connell
Eine Stunde ſpäter war die ganze Beſatzung der

Mont Blane in der Kantine an Land Es gab
Drinks Soviel man wollte Gegen bar Es gab
eigentlich alles was ein Seemann brauchte Nur
keine Girls und keinen Rauchtabak Dafür gab es
Priem

Was iſt eigentlich TNT fragte ſpäter am Abend
Connell den Kapitän

Trinitrotoluol
Wie
Tri nitro to luolAha

Connell ſchwieg Der Oberheizer Cerutti ein
Korſe aus Baſtig hatte die Frage gehört Er wandte
ſich an den Erſten Offizier Was iſt Trinitocarjo
madre mia

NI begann öer
iſt Sprengſtoff

as hab ich auch ſchon gemerkt ſchnappte
Cerutti und ſchob ſich zum Zeitvertreib ein Zünd
bolz zwiſchen die Kapitän Verguin ſah das
Zündholz und wandte von da keinen Blick mehr von
Cerutti Cerutti war Korſe bien man ſagt lieber
nichts Sind heiße Burſchen Fortſetzung ſolgt

aller Welt
wähnte Hilfloſe iſt der 73jährige Zimmermeiſter den
die Einwohner der Stadt Bogenſe Dänemark kürz

Erſte ein geborener Pariſer
9

h o0h1

lich auf ihrem Kirchdach herumturnen ſahen Das
Dach genügte dem jugendfriſchen Handwerker nicht
er erkletterte auch die Kirchturmſpitze und ſetzte ſich
ſogar auf die metallene Kugel um an deren Geſtänge
etwas zu reparieren Nach getaner Arbeit kletterte
der rüſtige Handwerker wieder herunter als ob ſo
etwas gar nichts für einen Greis von 73 Jahren
wäre Unſer Meiſter kann ſich freilich nicht als Greis
fühlen denn er iſt als Spätgeborener noch immer
das Neſtküken der Familie Seine Mutter iſt jetzt
104 Jahre alt und geiſtig wie körperlich auf der Höhe
Bei der Feier ihres 100 Geburtstages hatte ſie bis
zum frühen Morgen durgetanzt

Sportuackervicketen
h a

Turner Länderkampf in Leipzig
Deutſchland Finnland

Der für den 5 November nach Leipzig ver
einbarte Länderkampf im Geräteturnen zwiſchen
Deutſchland und Finnland ſoll ſofern es die
Lage zuläßt durchgeführt werden Vom finniſchen
Verband wurde der Kampf bereits abgeſagt doch hegt
man nach Mitteilungen aus Berlin wieder die Hoff
nung daß die finniſche Turnmannſchaft zur verein
barten Zeit die Reiſe nach Deutſchland antreten kann

Erling Kaas ſprang Europarekord
Der om Wochenende vor mehr als 10000 Zuſchauern

in Os lo durchgeführte Leichtathletik Länderkampf zwiſchen
Schweden und Norwegen wurde von den Schweden
erwartungsgemäß gewonnen und zwar mit 118 85 Punkten
Die Nationalmannſchaften beider Länder ſind bisher 17mal
zuſammengetroffen Mit einer einzigen Ausnahme der
des Jahres 1932 als Norwegen gewann mußten die Nor
weger den Schweden ſtets den Vortritt laſſen Die Be
gegnung in Oslo ſtand im Zeichen einiger herausragender
Leiſtungen Dem norwegiſchen Stabhochſpringer
Erling Kaas gelang es nun endlich den Europarekord
ſeines Landsmannes Charles Hoff aus dem Jahre 1925
von 4,25 Meter auszulöſchen indem er 4,27 Meter
überſprang Dagegen mußte ſich der neue Europarekord
mann im Dreiſprung Kaare St röm Norwegen infolge
einer Verletzung mit dem vierten Platz zufriebengeben

Nochmals Mäki über 10000 m
Am 30 September und 1 Oktober gelangt in

Os lo ein großes Leichtathletikfeſt mit ſtarker finni
ſcher Beteiligung zum Austrag An der Spitze der
finniſchen Mannſchaft ſteht Taiſto Mäki der die
Abſicht hat ſeinen erſt kürzlich in Helſinki mit 29 52,6
aufgeſtellten Weltrekord abermals zu verbeſ
ſern Weitere finniſche Teilnehmer ſind Lähdesmäki
Rajaſaari Virtta Sarkama der Belgier Moſtert und
einige Schweden

50 Jahre Holländiſcher Fußballbund
Der Königlich Niederländiſche Fußball Bund kann
in dieſem Jahre ſein 50jähriges Beſtehen feiern Die
Gründung des Bundes dem heute faſt 1800 Vereine
mit rund 130 000 Mitgliedern bei etwa 20000 aktiven
Spielern angehören erfolgte am 8 Dezember 1889
Als Jubiläumsſpiel iſt für den 10 Dezember ein
Länderkampf mit Belgien vorgeſehen der im Amſter

n Lied von der großen Seeſtadt Leipzig er damer Olympia Stadion ausgetragen werden ſoll
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fach schw Trankheit v z Heute morgen starb nach langem schweremFach schwerer Krankbeit verstarb heute früh mein ge Leiden mein geliebter Mann Vati mein lieber
h lebter Mann unser treuer Vater und Grobvater unser lieber Sohn Bruder Schwiegersohn und Schwager

Bruder und Schwager derRechtsanwalt und Notar Helmut Lotze

Dr jur Hans Christoph Hirsch im Alter von 25 Jahren V eIn tiefer Trauerim Namen aller Angehörigen Häuſerim Alter von 62 Jahren m HallWageler Else Lotze geb Brode x en tiefer Trauer ar 216Halle a den 26 September 1939 affeg z NrClara Hirszch geb Hirsch Walter Steinbach Straße 49 Zteilieg rerriees ſtellen i
Hans Hirsch risch Streublin nen mitDie Trauerfeier findet am Freitag dem tolumeh ServieChrista Hirsech J e 1939 e der kleinen J 5 So r 3 97 Kafteeservices e uapelle des Gertraudenfriedhofes statt 2tlg fur g NWolfgang Hirsch Etwa zugedachte Kranzspenden bitte bei af vices men ers m hühag
Renate Hirsch e nen W Jahnke Rudolf ren gchöne Forr Kaff d Seraym Strabe 38 abzugeben 2ich Gold ver mit S HpuzJ Margarete Hirsch geb Arendt Tafe Verzierung,sery 30 eeservicese Hans SIo0achim Vogel Naſe re m

G ne iSterrold de 0
Am 19 September 1939 verschied nachHalle Saale den 25 September 1939 kurzem schwerem Leiden mein lieber Mann

Friedenstraße 22 Polizei Sekretär i BJ r w5 Wir bitten von Besuchen abzusehen Kranzspenden er Wilhelm Grundmann
bitten wir an die Becerdigungsanstalt Frieden

t Die Beisetzung findet am Donnerstag dem 28 September im 77 Lebengjahre1939 15 Uhr von der groben Kapelle des Gertraudenfried
hofes aus statt

Der ice
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53 eFrühgegesn asküessergſceen Stück 7,7 e nStück 25 Katfeekannen St
Zuekerdogen u 75
iſengiesee rTassen m Unt 9 20Nertass19 em St 20

Auf 77 des Verstorbenen hat am
Sonnabend die Beisetzung auf dem Nordfried
hof in aller Stille stattgefunden

Gleichzeitig möchte ich allen denen welche
mir in der schweren Zeit beistanden meinen
herzlichsten Dank aussprechen Besonderen
Dank Herrn Pfarrer Roennecke für die trost
reichen Worte und allen lieben Bekannten für

Für die überaus vielen Beweise der Liebe und Teilnahme schönen Blumenschmuck und letztes GeleitWw Wilhelmine Grundmann

geb Backhaus

beim Heimgang unseres lieben Verstorbenen sprechen wir hier

durch unseren herzlichsten Dank aus Besonderen Dank Herrn
Pfarrer Kawerau für die tröstenden Worte r r

Halle a den 25 September 1939
In tiefer Trauer Rosenstrabe
Anna lenz geh Poppe
nebst Töchtern WDie

Halle a Volkmannstraße 13 Für die Beweise der Liebe und Anteil e je länge 2 vnahme beim Heimgange unseres teuren Ent L De Formenschlafenen sagen wir herzlichen Dank M Z e beſchwoUnbehaJ 2 e f i F 3 W 2 4Am z September 3 Uhr entschlief nach Familien Im Namen aller Hinterbliebenen n S J von der
kurzem Leiden unser lieber Vater Schwieger d s I je öfterGroß und Urgroſvater Bruder und Onkel Marie Schulz geh Tschapke u FrageS 4Karl Müller Anzeigen Karl Senuſz
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renige Tage nach seine 86 Geburtstag 5 ländewenige Tage nach seinem 86 Geburtstage gehören Halle 4 im September 1939 o 47 j gierunge Die wrauernden Hinterbliebenen dieſere Halle a den 25 September 1939 in die J vortunc5 Raffineriestraße 29/30 r W Altes unterTrauerfeier zur Einäscherung am Nitt alli en S S nd de 27 e 1 Uhr kleine H ſch An i eigen z 0 Bapelle des Gertraudenfriedhofes e len Praun uneerer G0 wirkunKranzspendem u Beileidsbesue x J meiner lieben Frau unserer 9abgelehnt ndem u Beileidsbesuche dankend Nachrichten guten Mutter und Schwester Vorkriegsgeld S J d t 4 u S 9 Time
sagen wir allen denen die kauft S e h r re e 22 r nicht ohihren Sarg mit Kränzen I ſammenschmückte n unseren herz Voss e liſ hee Datß i l Goldſchmiedemſtr a 2 ſoank errn astor ellmann e un Li S ftir seine trostreiehen Worte ieererr eeeeeeeeeee Schickſaly u J am Grabe à Gen üret e e e e 22 2222 e c mIn tiefer Trauer

1 Amtlich zum 22 10 1939 an die Vertei 5 Zucker w ig tentudge Benanntmachung Roh Hhner üngsſtelle gebunden 6 Marmelade o P E S 2 r kava m licher Füber die Gewährung von Sonderzulagen an Schwer und Schwerſtarbeiter u M inder 95 i der Reichs fertrarte hä mit el n ige We Reparaturen Neu und Um arbeiten umfaſſer
Auf Grund der Verordnung des Reichsminiſters für Ernährung und Wörmlitz 26 September 1939 milchtarte und der neichs arte r grutze s e Da Spez Modernisieren von Mänteln Jacken usv engliſcheLandwirtſchaft vom 16 9 1939 RGBl I S 1825 erhalten Schwer und S ueler und Marmelade gehört jeder zengrieß Maisgr teß Reis Ha in eigner Werbstatt sauber und villig wird

Schwerſtarbeiter Sonderzulagen an Fett Fleiſch Brot und Mehl Zum Sinzelabſchnitt zu einem beſtimmten ferflo ken Hafermart ilia T 44 Grobe Steinstrabe 1Bezuge der erhöhten Lebensmittelmengen einſchließlich der Sonder r h e Beſtellſchein ſo daß hie r alle ins agrußze S fermehl und on tigeß ran a S Eingang Mittelstrabe tn ſeinezulagen berechtigen beſonders gekennzeichnete Fettkarten in gelber abſchnitte auf der Ruckſeite mit dem Nährmittel die vorſtehenden re l iſt nochTleiſchtarten in blauer und Brotkarten in roter Farbe Sie treten an Für die vielen Beweise der gegen gehen zu verſehen ſind Da zeugniſſe enthalten ſowie Teig T liſche
Stelle der üblichen Karten für Lebensmittel und gelangen demnächſt durch Meh x Ken gegen gehören bei der Reichsſfleiſch waren 7 liſchedie der in en de Schwer und Schwerſtarbeiter zur Ausgabe Teilnahme beim Hinscheiden karte ſtets nur die wen linken 3 Kaffee Erſatz und Zuſatzmittel Handelsregiſter holte ge
nachdem das zuſtändige Gewerbeaufſichtsamt den Antrag geprüft hat und vahehbten F e Seite der Karte befindlichen Einzel 9 Mehl e z Am die amb die Karten dem Betriebsführer zur Verfügung ſtehen meiner geliebten Frau sasge i n F ſgoſchnitte zu dem Beſtellſchein ſo 10 Brot Verleih Geschäft Amtsgericht Halle Saale la Den Schwer und Schwerſtarbeitern ſtehen folgende Lebensmittel allen meinen herzlichsten B bei der Reichsfleiſchkarte für 11 Backwaren d Gejelvcheſt Für die Angaben in Klammern keine Gewähr Welt ſol

ſi mengen zu Dank Besonderen Dank Herrn l Lormalverbraucher älter als ſechs 12 gindernährmittel mo 7 esellſchatts g dem 90 Sentemhber 993 drohung9 I Reichsbrotkarten Dank Besorder an rn J Jahre nur die Einzelabſchnitte 13 Kartoffelſtärkeerzeugniſſe und Jrauer Anrüge Halle Saale den 20 September 1939 wußteAbſchnitte Menge je Abſchn Dauer Superintendent Brünnige I l Nur dieſe auf der linken 14 Fleiſchwaren ſoweit es Acht ß K Leirich Veränderungen von wi
Seite er Reichsfleiſch be Fleiſchereibetriebe handelt lstraßße 29 at Schwerarbeiter je 1000 Brot je 1 Woche lt Aufdruck Zrite der Reichs fteiſchkarte befinde um Fleiſchereitetriebe handerte Plittelatrabe 19 I 3886 Max Rummel Buch und Kunſtdruckerei var ſe2 12 d ob de Zeit lichen Abſchnitte dürfen infolgedeſſen 15 alle ſonſtigen Waren die regel zuf 235 01 g 2 J rin der r r ſelb12 ie 1000 g Brot eltebig in der Zeit lewer M üctiette et n der unreg i Halle Saale Kronprinzenſtr H Zur Vertretungſ oder vom 25 9 22 10 1939 auf der Rückſeite abgeſtempelt mäßig oder unregelmaßig auf der Geſellſchaft ſind berechtigt entweder der Geſ im gleicje 750 g Mehl l werden Kartenabſchnitte abgegeben wer er Mar el allein oder die Geſellf erin und wiea U b e 190 Brot Reideburg Stadtrandsiedlung l 3 Bei der Abgabe von Waren i We Fle varen der Flei C di n n n g gert e men mit x J a iſch

chwerſtarbeiter g Bro e Woche lt Aufdruck 3 9 930 ſind die Eenzelabſchnitte der Bezugs el e mit a rhlo dem Mitgeſellſchafter Max Rummel oder mit derg S beit 1 4 je 2000 B t i 1 M che lt Aufdruck d d C l t d Be ei Fleiſch Fleiſchwaren r le or h 1 n 9 t Deutſch8 je 1000 g Brot den 24 September 1939 karten Reichskarten mit Beſtell ſchereibetriebe und Milch verbleibt W Prokuriſt Paul Vorholz oder der Prokuriſt Pau Chr9 12 je 1000 g Brot Beliebig in der Zeit t h ſchein Reichsfettkarte Reichsmilch es bei den herigen e e An un Vorholz in Gemeinſchaft mit Frau Karoline Rummel x egliſch
oder Mehl vom 25 9 22 10 1939 tarte Reichskarte für Marmelade en g andrgen Bewirtſchaftungs geb Butzert engliſchee 750 g Me und Zucker und linke Seite der ſtellen 4892 Magdeburg Werther Halle Sa h folged S Tip i Be MWayre 4892 Mag 2V er L Saal Tiſera u r e Drot m m Reichsfleiſchtarte nicht abzutrennen Die Abſchnitt r bier der e gießerei Alnnt ſieh Str Dem gauſmag hinwegz

C II Reichsfleiſchkarten Sie ſind jedoch von der Verteilung en Dich ne nge ſind abge ſt ma Dr Fritz Werther Halle Saale iſt Einzelprokurag Beginn8 le Finze c 9 iwerte ieichel el i ortAbſchnitte Menge je Abſchn Dauer Altes Silber eher ber der Abagoe ver r ſehen von Reſtmengen zu je 100 Stck t Ig und die
Schwerarbeiter 3 55 7 je 1008 Fleiſch je 1 Woche lt Aufdruckſ Vorkriegsſilbergeld zerbrochener durch Lochen Stempeln oder Durch auf einen Bogen der üblichen Größe A 4968 Hempel Richter Halle Sagle Techniſch im ſpätm 11 13 15 oder Fleiſchwaren bei der Verteilungs S er See Löffel kreuzen mit Sute oder Tintenſtiftl von Geſchäftsbriefen Kufzukleben r grtitel d neraten rn gudlüuug n gehen alt

k u Beſten Schalen und Körbe zu entwerten Auch die entwerteten ie Abrechnung De Ans die r Sirbümeder iſt alleiniger Knhaber der Dirma i 8 r r9 k ſchein abgegeben wor KNiten Double Schmuck Abſchnitte müſſen am Stammab ihre Zuſammenſtellung und die d öSeſeuſchaft iſt aufgeloſt t er r d FernerS den iſt Abſchnitt nicht Kette brochene Double Brillen ſchnitt verbieiben rechnung für die Geſamtmengen ſind eſellſchaft gelöſt 150004 fo abtrennen etten zerbro hene Sou Briller 4 Bei den Karten die nur Ein nach meiner J v a u A Krl Zrwte5 Halle rig aldlung zuzugebh 25 i a 9 ber Weitergabe de C Otto K er Str Heſchaftsinhaberi et ua u b er S e e kauft Juwelier Littel zelabſchnitte und keine Veſtelſcheine n den Verteilung ſtellen Einzel m Frau Jlſe Richter geb Zittel aberin ift e hatte ar
3 jung bei Verteiinngs 222222 der cholleiſchtarke und Lebens bändlern abgegebenen Abzſchnitteſg e A 5241 Franz Boas Halle Saale Tabakwaren Zahlen2 R r e Rei Sfleiſchtarte V C Ausweiske e und er Sonder S e W a h 4 Tiſch Je T 4V ſtellen in Haſtwirt mittelkarteß trennen dagegen die ger Aus e ſnr Eine ren vor ueaeeerl großhaudlung u id Möbeleinzelt andelsgeſchäft Hin engliſch3 i ſchaften uſw Abſchnitte J Verteilungsſtellen Bäcker Fleiſcher bezu cheine für inzelp i Zimmer Lenburgſtr 47 Der bisherige Geſellſchafter Franz könnee 1 hmen p s nio einiger Jnh r der Firn ns e u ad je 100 g Fleiſch ar rennert re cnstunde Einzelhändter die Abſchittte de eder die abgerechneten Mengen e Geſellſchaft Iſt üuſgelsſte Pnogver der Girnra Se Eindru
r oder Fleiſchwaren be nach vorheriger Vereinbarung der Abgabe von Waren von der Be erhalten die Verteilungsſtellen vom 5 J 48 391 h c S keiz c ver t 3 66 g m lt A d ck Von 12 bis 13 Unr zugskarte ab r z u d i tſchaftsamt 2 leere A 581 Richard Schöne Halle Sagale Handel mit t nicha Schwerſtarbeiter 3 55 7 je 100 g Fleiſch je 1 Woche lt Aufdruck ar abends h Ernährungs und Wirtſchaf Tabakwaren Talamtſtr 5 und Leipziger Str 84 ag 9 11 13 15 oder Fleiſchwaren bei der Verteilungs auber Sonnabend 5 Die Einzelabſchnitte der Be Bezugſcheine ausgeſtellt die zum Zimmer Geſchäftsinhaber ſind vie Witwe da Schöne ges g nglichk

telle bei der Beſtell m zugskarten berechrigen zum Bezug Bezuge entſprechender weiterer Le in gutem Hauſe Schumann und der Kaufmann Richard Hugo Schöne rium ſeS u chein abgegeben wor raduendrz der entſprechenden Warenmengen hensmittel von den Vorſtuſen Groß möglichſt Norden in Halle Saale in ungeteilter Erbengemeinſchaft von Jr
e den iſt Abſchnitte nichtig nur in der Zeit die auf den ein verteiler Herſteller uſw berechtigen von alleinſtehend e p3 n a je 250 g Fleiſch abtrennen zelnen Abſchnitten e iſt Wegen der entſtehenden Wiege und alten Dame zum Erloſchen Jmm9 oder Flei aren je 1 Woche lt Aufdruck Lediglich die mit einem Kreuz 00 Aushauverluſte die beim Einzelver Okt o väterl 58 Emil S S J ſich dJ i Finlö ezeichneten Abſchnitte der Reichs kfauf entſtehen treffen die zuſtändi geſ 9lnge alle S2 ſung bei Verteilungs über die Abgabe der BVeſtellſcheine brotkarte für Kinder bis zu ſechs gen Hanptvereinigungen noch Be ünt F 8986 HN A tun Huſe Sral Wertſtätte für zeitgemäße Raum t
ſi ſtellen in Gaſtwirt Und Einzelabſchnitte der Vezugs re e rn von dem ſtimmung a ungrer ltichliraße um a e nämlich4 r ſchaften uſw Abſchnitte arten Reichskarten u ihre Weiter An ſdruc auf der Karte 7 die Zeit Die Ablieferung von Bezugskar A 3170 Walter Schvenrich Halle Saale Der Sſ d Wer du abtrennen gabe durch die Verteilungsſtellen m g i Arie der B denen emile 12 A 3592 Leopold Nußbaum Halle Saalce daß diee e e 1 Jn den Stammabſchnitt jeder auf d echt der e n die n der Woche voml leere Zimmer A 4406 Gebrüder Fuchs Mechaniſche Tütenfabrika Unter7 III Reichsfettkarte Bezugskarte Reichskarte iſt e r ög ig v le t a ringeldſten mit Kochgelegenh tion Halle Saale Die Geſellſchaft iſt aufgelöſt jeder iu Abſchnitte Menge je Abſchn Dauer von dem Verbraucher der Name 55 1939 über die Venubnig von Abſchnitte erſtmalig vom 2 10 von jg Ehepaar Die Firma iſt erloſchen ſei9 Schwerarbeiter 14 je 80 g Butter in der Woche lt Auf und die Wohnung desjenigen ein Bezugstarten für die Lebensmittel 1939 ab J 1 10 39 gef A 4457 Hausmittel Chemie Fuk Fügemann Co nerod Butterſchmalz druck bei der Vertei zutragen für den die Karte gilt Herorg hen 3 Angebote V 9019 Halle Sagle ſeinem8 zſte Be Hi 5 rundes verſorgung zu entnehmen Vordrucke für die Abrechnungen HNUlrichſtri eben h Sag äpug raten Der Verbrauche e können vom Freitag dem 29 9 1939 t A 6060 Wilhelm Zimmermann K Co Großſchlächte anzu2 ſtellſchein abgegeben zu ſetzen Halle damit zur Durch 7 Der Verbraucher hat die Be a bei der Wirtſchaftsgruppe Ein er rei Diemitz e nendſtg worden iſt Abſchnitte führung einer ordnungsmäßigen zugskarten Reichskarten mit den e h n 2 leere h k 14 endſteJ nicht abtrennen Verſorgung feſtgehalten wird daß durch die Verteilungsſtellen Flei jelhandel Martiplat 22 vom 8 bis A 6065 Alfred Gebitſch Halle Saale M vierten14 je 33 g Käſe oder wie vorſtehend die Karte vom Ernährungsamt Halle ſcher Lnzeiv ander n Zur J Rlekheirdord ſt u Zimmer Veränderungen den G

e 125 g Quar 8sge i J icherl entwerteten Abſchnitten ſorgfälti r e v Brautpaar ge e1 u 2 e 1875 Mar z worren in D al das ſind i die wärtigen Zweigſtellen wird noch rarttpge o B 1182 Neue Baugefellſchaft Wayß Freytag Aktien Käufea1 u 2 le I Ma wie vorſtehend Weiſe iſt mit den an den Reichs auf ubewahren das ſind alſo die da inge wieſen daß im Ernähdel geſellſchaft Neederlaſſung Halle Saaleh Halle Saale alda u 4 rine uſw lt Aufdr fleiſchkarten Reichsfettkarten Reichs linte Seite der Reichsfleiſchtarte die darauf hingewieſen zaß im S ne ulrichſtr Anton Waibel in Bern üit rot t Trig Eſer aufunn je 125 g Schveine milchkarten und an der Reichstarte Reichsſettkarte die Reichsmilchkarte rungs und Wirtſchaktsamt für die on ernſt Prokura erteilt unte ie Frj t ſchmalz ufw t wie vorſtehend ſur Marmelade und Zucker befind und die Reichskarte für Marmelade Stadt Halle Olegariusſtr 7 nur die Leeres er de Riedetluſderlaſſurag Halle p r
z e Das Crnghrunggs im S is i ö Be r vertri ie Zweigniederlaſſung Halle mit einem erAufdruck lichen Beſtellſcheinen zu verfahren und Zucker Das Ernährungs und im Stadtkrei Halle eingelöſten Be Bar Vorſtandsinitglird vhrr 2 h alle mit eine ante Schwekſtarbeiter 14 je 80 g Butter wie vorſtehend 4 Die vorgenannten Veſteulſc eine Wirtſchaftsamt wird die Karten nach ſtellſcheine V r abge Zimmer tragung iſt in n Dandelstentter Witte ſche

l od Butterſchmalz nan eine Ablauf des jeweiligen Verſorgungs rechnet und dafür Bezugsſcheine er ähe Seydlitzſtr n elaregiter des Amtsgerichls reife z2,5 ie die zochen vom 25 9 75 dert i der Die in d uswär abe S ſtr Frankfürt a M als des Gerichts der Hauptnieder zeno 14 je 62,5 g Käſe oder wie vorſtehend die für die 4 Wochen 25 zeitraumes von dem Verbraucher leilt werden Die in den auswär h Herrn geſucht t r R richt sh 25 bis 22 10 1939 im voraus lten 2 derte ti Zweig ingelöſten Be laſſung unter Nr 41 HRB 396 erfolgt und inu e Gatte wie vorſehend nd ehe nd de See nete bieten Den eltete nt Segeterterae ſeiner l e echten ben Reiche änzelgers bahn Ang

Ah 2 r 2 2 5 e 1 V 7 930 g 5 9 lio b3 u 4 e 250 g Margarine end lungsſtelle Fleiſcher Einzelhändler e önne die je aufl ſchnitte ſind mit den zuſtändigen Er vert 13 je 375 g Schweine Wie borſtehend Milchverteiler zu übergeben Bei Frage Beſteüſcheine vie 2 nährungsämtern abzurechnen An Such B 1193 Mitteldeutſcher Nationalverlag Geſellſchaft
S ſchmalz uſw lt der für Erwachſene halten haben dererfeits müſſen hieſige Zweig e mit beſchrünkter Haftung Halle Sagle Gr Ulrich9 T Aufdruck iſt der Beſtellſchein für Margarine n ſtellen deren Hauptgeſchäft oder Ge ein leeres Zimm ſtraße 57 Durch Geſellſchafterbeſchluß vom 22 Juni Dt 515 g Schweine oder Pflanzen oder Kunſtſpeiſefett t Von den Verteilungsſtellen ſchäftsleitungen ſich auswärts be mit Kochgelegenh 1939 iſt in Abänderung des S 4 des Geſellſchaftsver d aI ſchmalz uſw lt wie vorſtehend oder Speiſedl in zwei Hälften unter Bäcker Einzelhändler Milchver iden ihre hier eingelöſten Beſtell Einzelne Dame trages das Stammkapital um 20 000 RM auf 40 000 eme

Aſlfdruck teilt Zu jeder Hälfte des VBeſtell teiler ſind für die nachſtehend auf ſheine und Bezugskartenabſchnitte Preisang J 9109 RM erhöht
c IV ſcheines gehören zwei Einzelab geführten s u r hier abrechnen und die erteilten Be KNUlrichſtr B 1256 Mitteldeutſche Hafen Aktiengeſellſchaft Hallee Die Betriebsführer ſind verpflichtet ſich mit den ihnen aus der vor ſchnitte die je für zwei Wochen gel r atte n irt nd n zugsſcheine danach Wweitergeben Suche Halle Saale Riebeckplatz Zum weiteren Vor D

e ſtehend genannten Verordnung erwachſenden Pflichten eingehend vertraut ten Durch die Unterteilung iſt die rennt nach fallenen r efceed en Soweit von Verbrauchern aus ſtandsmitglied iſt der Stadtbaurat Dr Jng Leon am t zu machen insbeſondere über den Begriff der Schwer und Schwerſt Möglichkeit gegeben bei regelmäßi darauf utfauenden verf R den benachbarten Gemeinden derſſofort ober 1 10 hard Schulze in Halle Saale beſtellt s
e rbeiter über die Verpflichtung ſe eine Liſte über die im Betrieh be ger Teilverpflegung im Gaſthaus g n wir Stadt Halle Kundenbeziehungen zuſleza leere Zimm Be 1266 Zweigniederlaſſung Mitteldeutſchland der lugzi ſchäftigen Schwer und Schwerſtarbeiter nach vorgeſchriebenem Vordeuck einen Fettanteil zur Verfügung zu ſchaſtsamt Dileariudſir 7 1 Stock Halliſchen Verteilungsſtellen bereits da mee Deutſchen Babcock und Wilcor Dampfkeſſel Werke Wer

4 h an das für den Betrieb rig Gewerbeaufſichtsamt einzureichen ſtellen Ah Weketäglich von 1230 uhr vartiegen wird auf ederzertigen Halles gen e Actien Geſellſchaft Halle Sagte Advokatenweg ten
e ferner über die Ausgabepflicht der von dem Ernährungsamt zugeſtellten Die Verteilungsſtelle beſtätigt den bhzuli g Widerruf genehmigt daß die nach u ten 9110 Durch Beſchluß der Hauptverſammlung vom 28 Jan daſtFarten an die Schwer und Schwerſtarbeiter des Betriebes und über die Empfang des Beſtellſcheines durch abzu efern den Beſtimmungen ortsgebundenen Ulrichſtr 1939 iſt die Satzung geändert in 88 9 11 Aufſichts ahinc
4 e er der in den Händen der Schwer und Schwerſtarbeiter befind Firmenaufdruck oder Aufſchrift auf 1 Butter Beſteſſſcheine und Einzelabſchnitte J Ehe gar rat 13 Vorſtand 18 Hauptverſammlung Die einenJ ichen uüblichen Karten und Abführung dieſer Karten an das Ernährnungs der Rückſeite auf keinen Fall auf 2 Schlachtfette Schmalz Speck von dieſen halliſchen Verteilungs v g p Eintragung iſt in das Handelsregiſter des Amts Ka

ant des Wohnortes des Schwer und Schwerſtarbeiters Auf die Ver der Vorderſeite der zu dem Beſtell Talg ſtellen eingelöſt werden können ſucht 2 leere gerichts Berlin als des Gerichts der Hauptnieder ne er en des S G der Verordnung wird beſonders hingewieſen ſchein gehörigen Einzelabſchnitte Der 3 Margarine oder Pflanzen oder Saglle den 25 September 1939 9d möbl Zimm laſſung am ſ Auguſt 1939 unter Nr SRB 51011 Dn it der Einreichung der Liſten iſt ſofort zu beginnen Sebretnne da e änſeeiſeſeit oder Speiſeslz Der herd t Wer i We le e dec datſchen dielchsan zeige Släg
e tellſchein für die is 4 Käſe er erbürgermeiſter Ulrichſtr om 19 39 bekanntgemacht Cn Halle den 25 September 1930 Der Oberbürgerweiſter nen Beſte Zeit

n
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